
Frohe Ostern wünschen der Bürgermeister, 
alle Gemeindemandatare und die 

Gemeindebediensteten!

in unserer schönen Gemeinde
des Frühlings
Zauber

Enzesfeld-Lindabrunn
Mitteilungsblatt 2/2019 der Marktgemeinde
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Mit Riesenschritten eilen wir seit Jahresbeginn dem Frühling entgegen.

Die ersten Wochen des Jahres 2019 sind buchstäblich verflogen!

Jede Woche war ausgefüllt mit der Umsetzung unserer Projekte,

vielen Planungen und Gesprächen für die Vorhaben des Jahres 2019!

Ich seh, ich seh, was du nicht siehst!

Geschätzte Damen und Herren, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Nach den oft kalten, schneereichen und doch sehr finsteren Wintermonaten freut 

man sich sehr über die ersten warmen Tage in der Sonne, wenn man den Wald und 

die Wiesen wieder genießen kann. Enzesfeld-Lindabrunn ist eine wunderschöne 

Gemeinde mit hoher Lebensqualität, mit vielen verschiedenen, erfolgreichen 

Veranstaltungen, bei denen wir immer mehr auswärtige Gäste begrüßen dürfen.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Liebe Jugendliche und Kinder!

Dass unsere Gemeinde so schön bleibt und dass wir 

und unsere Gäste uns in unserer Gemeinde wohl-

fühlen, haben wir die Aktion

„Ich seh, ich seh – was du nicht siehst“

ins Leben gerufen.

Wir wollen Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

mit der Karte, die Sie auf Seite drei finden, bitten, uns 

verschiedene Dinge wie etwa nicht mehr aktuelle 

Hinweistafeln, ein rostiges Stiegengeländer oder 

defekte Straßenlaternen usw., also viele Kleinigkei-

ten, die den Gesamteindruck unserer Gemeinde 

prägen, melden. Wer in unserer Gemeinde lebt oder 

arbeitet, wird oft betriebsblind, gemeinsam können 

Sie, als aufmerksame Bürgerinnen und Bürger, uns 

sehr hilfreich sein. 

Nach dem Motto „Man darf nie stehen bleiben und 

muss immer danach streben, besser zu werden!“, ist 

jede konstruktive Anregung sehr wichtig. Wir freuen 

uns auf viele Rückmeldungen.

Wir wollen jedoch eines festhalten: Wenn Sie uns 

dankenswerterweise die Karte ausgefüllt retournie-

ren, müssen Sie Ihren Namen und Ihre Adresse 

beziehungsweise Telefonnummer (welche aus 

Datenschutzgründen natürlich nicht veröffentlicht 

werden) bekanntgeben, da wir ja mit Ihnen in Kon-

takt treten wollen und Ihnen mit einem kleinen 

Dankeschön danken möchten. 

Karten ohne Namen und Adresse können aus 

diesem Grund nicht bearbeitet werden.

Diese Karten können Sie in drei aufgestellten Boxen, 

nämlich bei der Fleischerei Sunk und im Kaufhaus 

ADEG Grabner in Enzesfeld und im Nahversorger 

Kaffee Gschäftl Lindabrunn, einwerfen. Oder Sie 

werfen die Karte in den Briefkasten, welcher sich vor 

dem Haupteingang des Rathauses befindet. 

Ein Beispiel möchte ich Ihnen sofort nennen: Eine 

Familie aus Lindabrunn ging vor ein paar Wochen 

spazieren und schickte mir sofort per WhatsApp 

diese Fotos vom „Tor der Erkenntnis“ in Lindabrunn, 

welche mich sprachlos machten, aber ich konnte 

sofort reagieren und diesen Vandalismus zur Anzei-

ge bringen. Ich möchte dieser Familie nochmals 

herzlichst für ihr rasches Handeln danken!
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Wenn wir alle gemeinsam nur ein bisschen auf unsere 

Gemeinde und unsere Umwelt achtgeben und nicht rück-

sichtslos Müll im Wald, in Grüngürteln beziehungsweise in 

Ufernähe der Triesting oder entlang des Radweges entsor-

gen, haben wir eine schöne, saubere und vor allem lebens- 

und liebenswerte Gemeinde.

Bitte: NÜTZEN SIE DIESE AKTION!

Achten wir doch gemeinsam

auf unsere schöne Gemeinde!

Für Ihre Anliegen oder Fragen stehe ich Ihnen natürlich auch gerne telefonisch unter (0664) 882 641 14 bezie-

hungsweise persönlich zur Verfügung.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Zum Schluss wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

alles Liebe und Gute, einen schönen Frühling und frohe Ostern!

Ihr/Euer Bürgermeister, Franz Schneider
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DER BÜRGERMEISTER DANKT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung 

habe ich Ihnen über die beiden schrecklichen Wohn-

hausbrände in unserer Gemeinde berichtet. Zum 

einen bei der Familie Pölleritzer in Enzesfeld, zum 

anderen bei der Familie Wöhrer in Lindabrunn. Beide 

Familien haben ihr gesamtes Hab und Gut in den 

Flammen verloren. Doch kaum waren die Brände 

gelöscht, entsprang eine Welle der Hilfsbereitschaft 

in unserer Gemeinde. Neben unzähligen wichtigen 

Sachspenden, spendeten Sie – geschätzte Mitbür-

gerinnen und Mitbürger – zigtausende Euro, um den 

beiden Familien zu helfen. Dafür möchte ich mich mit 

einem ganz herzlichen „Vergelt's Gott!“ bedanken. 

Ein besonderer Dank gebührt auch den vielen 

ortsansässigen, aber auch auswärtigen Vereinen 

und Institutionen, welche die Einnahmen diverser 

Veranstaltungen gespendet haben. Eines sei ihnen 

aber versichert: sie haben den beiden Familien durch 

eine sehr schwere Zeit geholfen!

Es freut mich, dass sich die beiden Familien mit ein 

paar Zeilen persönlich an alle Helfer und Unterstüt-

zer wenden möchten:

Ein Dank dem Bürgermeister Franz Schnei-

der und unseren aufrichtigsten Dank für 

die schöne Unterkunft. Über so viel Hilfe 

waren wir ganz überrascht. Herzlichsten 

Dank auch der Bevölkerung von Enzesfeld-

Lindabrunn, dem Roten Kreuz und es 

waren so viele Vereine, die uns mit Spenden 

unterstützt haben. Wir können sie leider 

gar nicht alle namentlich aufzählen. Unser 

allerherzlichster Dank für so viel Mitgefühl 

und Liebe, das gibt uns Hoffnung auf einen 

neuen Beginn. 

Familie Horst und Gerda Pölleritzer,

Enzesfeld

Ein herzliches Dankeschön für die Unter-

stützung und Spendenbereitschaft nach 

dem schrecklichen Verlust unseres Wohn-

hauses durch einen Brand vor Weihnach-

ten. Die vielen Zeichen des Mitgefühls, der 

Anteilnahme, der Zuneigung geben uns 

Kraft und Zuversicht und erfüllen uns mit 

großer Freude. Durch die Hilfe aller geht es 

weiter!

Familie Michael und Gusti Wöhrer,

Lindabrunn

DER BÜRGERMEISTER DANKTFAMILIE PÖLLERITZER UND FAMILIE WÖHRER MÖCHTEN SICH MIT

DIESEN ZEILEN BEI ALLEN HELFERN UND UNTERSTÜTZERN BEDANKEN!
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DER BÜRGERMEISTER DANKT

Geschätzte Bevölkerung von Enzesfeld-Lindabrunn!

Wenn ich diese Zeilen lese, bin ich nicht nur wahn-

sinnig stolz Bürgermeister von Enzesfeld-

Lindabrunn zu sein, sonder auch stolz ein Teil dieser 

Gemeinde zu sein. Stolz in einer so hilfsbereiten und 

unterstützenden Gemeinschaft zu leben.

Ich möchte Sie daher auch auf diesem Weg ganz 

herzlich zum Frühlingserwachen am Sonntag, den 

28. April 2019 einladen.

Der gesamte Erlös dieser Gemeindeveranstaltung 

fließt in den Katastrophenfonds der Gemeinde, um in 

schrecklichen Situationen, wie sie leider eben erst 

kürzlich stattgefunden haben, wieder direkt und 

unbürokratisch helfen zu können.

Freuen Sie sich auf unser Frühlingserwachen, auf 

kulinarische Schmankerln, die Darbietungen der 

Kinder unserer Volkschule, Musik und Gute Laune. 

Ich freue mich schon jetzt auf Ihren Besuch!

________________________________________________________________________________________

Neues Gemälde für Landgasthaus Lindabrunn
Im Landgasthaus Lindabrunn wurde das Gemälde 

unseres ortsansässigen Künstlers Prof. Christian 

Kvasnicka beschädigt. Unbekannte schmierten mit 

Kugelschreiber auf das Kunstwerk. Da das Bild eine 

Leihgabe war, entschloss sich der Künstler, es 

abzunehmen und in seinem Atelier zu restaurieren. 

Prof. Christian Kvasnicka malte dankenswerter 

Weise anstelle des Gemäldes nun ein Fresko an die 

Wand, welches optimal in das Ambiente unseres 

Wirtshauses passt. 

Das äußerst gelungene Bild trägt den Titel „Der 

Sonnengott über der Landschaft von Lindabrunn“ 

und wurde mit Acryl und Tempera auf Kreidegrund 

mit Rindshaarpinsel gemalt. Die Farben sind: Ultra-

marinblau, Indischgelb, Nepalgelb, echter heller 

Ocker und echter dunkler Ocker. 
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DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT

Eröffnung „Unikateria“ Enzesfeld
Am Freitag, den 22. und Samstag, den 23. März 

2019 öffnete die „Unikateria“ in der Schimmelgasse 

in Enzesfeld erstmals ihre Pforten. 

Die Betreiber Nicole Kohlhauser und Thomas 

Lechner freuten sich sehr über den Besuch von 

Bürgermeister Franz Schneider, Vizebürgermeister 

Stefan Rabl sowie zahlreichen Gemeindemandata-

ren, welche zur Eröffnung ganz herzlich gratulierten.

Das Angebot in dem neuen Geschäftslokal reicht von 

regionalen Schmankerln aus dem Triestingtal wie 

Bisonfleisch, Fisch- und Milchprodukten, über 

selbstgebaute Möbel, bis hin zu Deko-Artikeln der 

ganz besonderen Art. 

Ein Abstecher in die „Unikateria“ bei der nächsten 

Shoppingtour in Enzesfeld-Lindabrunn lohnt sich 

also ganz bestimmt. 
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DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT
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DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT

Ein großer Erfolg für den 18jährigen Enzesfelder 

Paul Vogl: ihm ist es gelungen bei den Special 

Olympics Weltspielen in Abu Dhabi die erhoffte 

Goldmedaille im Judo zu erobern! 

Die Special Olympics World Summer Games 2019 

wurden von 8. bis 22. März 2019 in den Vereinigten 

Arabischen Emiraten ausgetragen. Rund 7.000 

Athleten aus mehr als 190 Nationen und 4.000 

Trainer fanden sich in Dubai und Abu Dhabi ein, um 

zu zeigen was Menschen mit intellektueller Beein-

trächtigung zu erreichen imstande sind, wenn man 

sie nur lässt. 

Paul hat bereits Erfahrung mit den Special Olympics, 

die im Rhythmus von vier Jahren stattfinden. 2015 

durfte er sich als damals jüngster Teilnehmer in Los 

Angeles über Bronze freuen. 2017 erkämpfte er in 

Köln den Titel „Weltmeister“ im G-Judo.

Aus Österreich nahmen 61 Athletinnen und Athleten 

sowie 20 Trainer teil. Die fünf Sportlerinnen und 

Sportler aus Niederösterreich (Paul Vogl, Sebastian 

Zamecnik, Cornelia Pichelbauer, Silvana Krdzic und 

Elisabeth Perz) mit ihrer Trainerin Ingrid Grundner 

und dem Trainer Dogan Yeter dürfen sich über vier 

Medaillen freuen.

Ein kraftvolles Zeichen für Inklusion

und Akzeptanz

Im Zayed Sports City Stadion jubelten 40.000 

Zuschauer bei der Eröffnungsfeier des größten 

Sport-Events des Jahres, das erstmals im Mittleren 

Osten abgehalten wurde. Zum ersten Mal in der 

50jährigen Geschichte der Special Olympics wurden 

die Weltspiele im Mittleren Osten abgehalten.

„Lasst mich gewinnen!

Aber wenn ich nicht gewinnen kann,

dann lasst es mich mutig versuchen.“

Special Olympics Eid

Die VAE wollen mit den ersten Special Olympics 

Weltspielen im arabischen Raum ein großes Zeichen 

für Inklusion und Akzeptanz von Menschen mit 

intellektueller Beeinträchtigung setzen. Die Größe 

des sportlichen Events lässt sich hier nachvollzie-

hen: .www.specialolympics.org

Lieber Paul, ich gratuliere dir herzlichst und 

wünsche dir weiterhin viel Erfolg!

Schön, dass es dich gibt!

„GOLD“ bei Special Olympics World Games für Paul Vogl

Seit Beginn dieses Schuljahres leitet Pia Lichteneg-

ger nun schon die Volksschule Enzesfeld-

Lindabrunn, allerdings bisher nur als provisorische 

Leiterin. Jetzt ist es endlich offiziell: der Landesschul-

rat für Niederösterreich hat Pia Lichtenegger am 

19. Februar 2019 zur Direktorin bestellt und sie somit 

auch weiterhin damit betraut, die Geschicke unserer 

Volksschule zu leiten.

Liebe Pia!

Ich wünsche dir nochmals alles erdenklich Gute 

für deine neue berufliche Herausforderung und 

freue mich bereits auf eine wunderbare Zusam-

menarbeit mit dir und deinem gesamten Team!

Im Bild gratulieren Pflichtschulinspektorin Gabriele Pollreiß und 

Bürgermeister Franz Schneider unserer neuen Direktorin.

________________________________________________________________________________________

Pia Lichtenegger ist die Direktorin unserer Volksschule
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Als wirksamste Vorbeugung gelten vor allem die 

Steigerung der allgemeinen Fitness und eine 

Stärkung des Immunsystems. Wenn auch Sie 

etwas für ihre körperliche und geistige Verfassung 

tun möchten, nutzen sie doch eines der zahlreichen 

Angebote aus unserer Gesunden Gemeinde. Über 

Angebot, Kosten, Termine etc. informieren wir sie 

zwei Mal jährlich mit einer eigenen Broschüre.

Auf vollen Touren laufen auch schon die Vorberei-

tungen fürs Ferienspiel 2019. Nach dem einschla-

genden Erfolg im letzten Jahr (siehe Bild unten vom 

Ausflug in die Naturwerkstatt nach Marz), werden 

wir das Erfolgskonzept weiterführen. Zur Unterstüt-

zung des Betreuerteams suchen wir auch heuer 

wieder eine Praktikantin oder einen Praktikanten in 

der Zeit von 15. Juli bis 11. August 2019. Bevorzugt 

werden Personen, die in einer pädagogischen 

Ausbildung stehen oder diese absolviert haben. 

Nähere Informatio-

nen erhalten Sie 

gerne auch am Gemeindeamt im Zimmer 12 bei 

Michael Osztovics unter (02256) 812 51 DW 72. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden sie bitte bis 

spätestens 6. Mai 2019 an Michael Osztovics unter 

veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at.

Ich würde mich freuen Sie bei einer unserer 

zahlreichen Veranstaltungen in unserer lebens- 

und liebenswerten Gemeinde begrüßen zu 

dürfen und verbleibe

mit freundlichen Grüßen Ihr

Vizebürgermeister Stefan Rabl

Sehr geehrte Damen und Herren!

Liebe Kinder und Jugendliche!

Mehrmals öffnete heuer der Himmel seine Schleusen um uns mit seiner weißen 

Pracht zu beschenken. Doch in diesem Winter gab es keine Chance für Schnee 

und Eis. Sehr zum Leidwesen aller sportbegeisterten Kinder gab es heuer nur an 

wenigen einzelnen Tagen befahrbare Rodelhügel und auch die Eisflächen wollten 

partout nicht zufrieren, was eine Fortsetzung des „Enzesfelder Eistraumes“ leider 

unmöglich machte. Auch viele Gartenbesitzer und Landwirte hätten sich sicherlich 

über eine etwas längere „Eiszeit“ gefreut. 

Doch was des einen Freud, ist des anderen Leid. Die enormen Temperaturschwan-

kungen innerhalb kürzester Zeit sind eine enorme Belastung für unseren Kreislauf.  

Was für einen jungen gesunden Körper zumeist kein Problem darstellt, kann mit 

zunehmendem Alter zu Beschwerden führen. 

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Schule, Kindergarten, Soziales und Bildung
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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, an den Zahlen und Projekten können Sie erkennen, dass wir umsichtig 

arbeiten. Mit dem Versprechen dies auch in Zukunft zu tun verbleibe ich!

Ihr

GGR Ing. Herbert Haderer

Strassenbau

In Kürze wird mit der Neugestaltung der Remisegas-

se und der Brunnengasse begonnen. Das Projekt 

wurde von der Firma Kosaplaner erarbeitet. Den 

Auftrag erhielt, als Billigstbieter, die Firma Strabag. 

Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED 

wird fortgesetzt. Dafür sind auch heuer wieder 

€ 35.000,00 budgetiert.

Trotz der Investitionen haben wir wieder einen 

Budgetüberschuss erzielt und den Schuldenstand 

weiter gesenkt.

Ich möchte Ihnen deshalb die wichtigsten Zahlen 

unserer Gemeinde für das Haushaltsjahr 2018 

präsentieren.

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Enzesfeld-Lindabrunn!

Im Jahr 2018 hat die Gemeindeführung, wie auch in den Jahren davor seit die Liste 

Schneider die Mehrheit stellt, wieder Investitionen in die Zukunft getätigt.

Projekte

Im Ortskern entsteht, für alle sichtbar, unser neues Rathaus. Daneben entsteht ein 

Wohnbau mit 28 Wohneinheiten und Tiefgarage.

In der Eichengasse wurde die neue Tennisanlage mit einem Klubhaus in Holzbau-

weise errichtet, damit in der Hangernstraße ein „betreubares Wohnen“ für unsere 

älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger entstehen kann.

Am „Steinspielplatz“ in der Eichengasse wird das Angebot für Freizeitaktivitäten im 

Laufe des Jahres noch erweitert.

In Lindabrunn wird am Spielplatz ein Beachvolleyballplatz errichtet. Der gemein-

nützige Verein Beachvolleyball Triestingtal, das sind junge engagierte Menschen 

mit ihrem Obmann Lukas Silhanek, baut diesen Platz im Frühjahr mit Eigenmitteln, 

Fördermitteln der Gemeinde und aus einem Leaderprojekt.

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Bau, Verkehr, Raumordnung und Finanzen

Rechnungsabschluss 2018

Ordentlicher Haushalt (OHH)  Außerordentlicher Haushalt (AOHH)

Einnahmen € 8.319.214,12 Einnahmen € 1.904.095,35

Ausgaben € 7.362.666,83 Ausgaben € 2.222.264,03

Jahresergebnis € 956.547,29 Jahresergebnis - € 318.168,68

Darlehensrest der Gemeinde am Jahresbeginn 2018 € 3.638.643,50

Darlehensrest der Gemeinde am Jahresende 2018 € 3.572.726,13

Schuldenabbau € 65.917,37
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Tennisplatz Enzesfeld

Die Errichtung der Tennisplätze mitsamt Klubhaus 

für den Tennisclub Enzesfeld ist nun soweit abge-

schlossen und der Verein ist bereits in sein neues 

Heim übersiedelt. Ich wünsche dem Tennisclub 

Enzesfeld viel Spaß in den neuen vier Wänden und 

natürlich weiterhin viel sportlichen Erfolg!

Nach dem Putzen und Einrichten des neuen Klubhauses wurde 

von der Jugend auch gleich der neue Wuzzler eingeweiht.

Beachvolleyballplatz Lindabrunn

Der Beachvolleyballplatz am Spielplatz in Lindab-

runn wird eine weitere Möglichkeit für die sportliche 

Betätigung unserer Jugend, aber auch unserer 

erwachsenen Bevölkerung bieten. Die Fertigstellung 

ist vor Sommerbeginn geplant. Weitere Informatio-

nen finden Sie auf der Website des Volleyballvereins 

Triestingtal unter .www.volleyball-triestingtal.at

Schülerliga Bundesmeisterschaft

Auch in diesem Jahr wird die Sparkassa Schülerliga 

Bundesmeisterschaft wieder in der Sportschule 

Lindabrunn ausgetragen. Von 22. bis 27. Juni 2019 

reisen ungefähr 150 Schülerinnen und Schüler aus 

allen neun Bundesländern an, um einen Bundessie-

ger zu ermitteln. 

Ein schönes Frühjahr, frohe Ostern und einen 

schönen Sommer wünscht Ihnen 

GGR Ing. Herbert Postl

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ich möchte mich mit einem großen Dankeschön an alle unsere ortsansässigen 

Vereine wenden! Ihre großartige Tätigkeit, sowohl im sozialen wie auch im sportli-

chen Bereich, sind zum Wohlbefinden unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger in der 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn. 

Spielplatz Enzesfeld

Für den Spielplatz in Enzesfeld werden derzeit weitere Spielgeräte und Spielanla-

gen geprüft, um noch mehr Vielfalt für die verschiedensten Freizeitaktivitäten 

erreichen zu können. Auch der angrenzende Fußballplatz wurde im Zuge der 

Errichtung der Tennisplätze neu adaptiert und steht der Bevölkerung von Enzes-

feld-Lindabrunn nun wie gewohnt kostenlos zur Verfügung. Da der Platz in den 

letzten Jahren eher spärlich genutzt und sehr selten das ganze Feld benötigt 

wurde, haben wir uns entschlossen diesen zu verkleinern und so für Hobby-Spieler 

noch attraktiver zu machen. 

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Jugend und Sport
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wie wichtig diese Bereiche sind. Überlebenswichtig 

für die Natur ist, was für unser Auge als „nicht schön“ 

aussieht. Ich freue mich, wenn Sie sich bei einem 

Spaziergang über unser Gelände informieren.

Ein Wermutstropfen für mich ist jedoch die andauern-

de Verschmutzung mit Hundekot bzw. Zigaretten-

stummeln. Das gesamte Gelände ist eine Schafwei-

de und die Nahrung der Tiere wird dadurch verunrei-

nigt. Genießen wir doch mit Dankbarkeit die freie 

Zugänglichkeit und halten das Naturjuwel sauber!

Schülerprogramm Symposion

Biologen des Landschaftspflegevereines werden 

unsere Volksschulkinder der dritten und vierten 

Klassen gegen Ende des Schuljahres über die 

spezielle Fauna und Flora am Trockenrasen infor-

mieren. Ich danke unserer Direktorin Pia Lichteneg-

ger für ihr Zutun. Spielerisch informierte Kinder 

werden das Gebiet umso mehr schätzen und acht-

sam damit umgehen. 

Rabatte NEU in der Hirtenbergerstraße

Der Grünstreifen in der Hirtenbergerstraße gegen-

über vom Billa wurde ausgehoben und neu 

bepflanzt. Bei den Grabarbeiten haben wir eine 

Betonrinne von nur 30 cm Tiefe vorgefunden. Das ist 

der Grund, warum die Ligustersträucher so mitge-

nommen aussehen. Größere Pflanzen können hier 

nicht gedeihen. So müssen wir mit den Fehlern der 

Vergangenheit leben und eine kleinwüchsige, 

trockenheitsliebende Bepflanzung wählen. Ich hoffe, 

ihr Augen werden sich bald daran erfreuen.

Verunreinigungen im Ortsgebiet

Die Rabatte, aber auch die Sitzplätze sind verunrei-

nigt, obwohl am gesamten Platz der Menschenrech-

te und beim Sportgeschäft Scharler neue Mistkübeln 

mit integrierten Aschenbechern aufgestellt wurden. 

Kann man diese Angebote derart ignorieren und 

seinen Mist und Müll trotzdem in die Beete oder die 

Straße schmeißen?

Sehr geehrte Damen und Herren, ich lade Sie 

noch herzlich zu unserer Gemeindeveranstal-

tung Frühlingserwachen ein, wo wieder viele 

fleißige Hände am Werken sind und Ihnen ein 

schönes Programm bieten werden. 

Ihre

GGRin Elisabeth Zottl-Paulischin

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Kunst, Kultur und Touristik
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugendliche und Kinder!

Es freut mich sehr, Sie über die laufenden Projekte meines Arbeitskreises in der 

Gemeinde zu unterrichten.

Symposion Lindabrunn - LEADER-Projekt

Mit dem Aufstellen neuer zusätzlicher Infopoints über die Steinbildhauerei, Geolo-

gie und unter anderem das Totholz, ist das über zwei Jahre währende Projekt nun 

abgeschlossen. In dieser Zeit wurden auch beschädigte oder umgefallene Skulp-

turen renoviert, der Schafstall saniert und Schwendungen durchgeführt. Möglich 

geworden ist das Projekt mit einem erheblichen finanziellen Zuschuss der Leader-

Region Triestingtal.

Die Infopoints sollen die Besucher über die verschiedensten Bereiche am Sympo-

sion informieren. Gemeinsam mit unserem Förster DI Mayerhofer haben wir am 

Rande des Neulandes bei der Zufahrt zum Steinbruch einen Bereich definiert, der 

absichtlich nicht bearbeitet wird. Ein Infopoint führt dort dem Besucher vor Augen, 
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FRÜHLINGS-

11 bis 18 Uhr | Spitalskirche Enzesfeld

14 Uhr Eröffnung mit Bgm. Franz Schneider
und den Kindern unserer Volksschule

Pflanzentauschmarkt | Biogemüse | Natur im Garten | Wildbienen | Kunst
Kulinarik | Kinderprogramm | Luftballonsteigen | Livemusik | Trachteninfo

11 Uhr Vortrag mit Johannes Käfer, ORF-Gärtner

Enzesfeld-Lindabrunn
LEBENSWERT.LIEBENSWERT.

ERWACHEN

Sonntag, 28. April

AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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Volkstracht in Enzesfeld-Lindabrunn
In den vorhandenen Überlieferungen finden wir ein 

Türl-Leibchen, welches sich bis heute in unserem Ort 

als Frauentracht erhalten hat und bei festlichen 

Anlässen auch getragen wird. An dieser Stelle ist all 

jenen zu danken, die dieses schöne Leibchen, auf 

welches wir sehr stolz sein können, in unsere Zeit 

„herüber gerettet“ haben.

Beim Leibchen handelt es sich, wie von Helene 

Grünn im Buch „Volkstracht in NÖ“ beschrieben, um 

ein sogenanntes Türl-Leibchen, welches auch in 

anderen Gegenden vorgefunden wurde. Vorne 

gehaftelt, geschnürt oder gelegentlich auch 

geknöpft. Darüber kommt ein Brustlatz mit unter-

schiedlicher Zier, je nach Gegend. In einer Variante 

aus Wäschestoff wurde es von stillenden Müttern 

verwendet. Je nach Region war es deshalb nur 

Unterkleidung. Jedoch entwickelte sich in vielen 

anderen Gegenden eine Festtracht aus schwarzem 

Samt oder schwarzem Tuch.

Bei uns trägt das Leibchen die schöne dreizackige 

silberne Zier (Borte) und eine blaue Einfassung. Das 

älteste von mir vorgefundene Leibchen gehörte Frau 

Katharina Hackl, Mutter von Frau Minnerl Domasch-

ko, welches aus Samt und mit Verschnürung verar-

beitet wurde. Dadurch ist das Miederl sehr vorteilhaft, 

da es sich der Körperform anpasst.

Fotos sind wichtige Zeugen der Vergangenheit und 

ich sehe immer wieder, dass die Tracht keine Uniform 

darstellte. Parallel zu den Türl-Leibchen sind einfach 

geschnürte Leibchen überliefert. Das betrifft auch die 

Rock- und Schürzenstoffe, die immer unterschiedlich 

waren, wie man auf alten Bildern sehen kann. 

Leibchen und Kittel sind eine ursprüngliche Form der 

Frauentracht. 

Auch muss man bedenken, dass die Leibchen 

zeitversetzt und sehr individuell angefertigt wurden. 

Dies bitte ich immer wieder bei der Bestimmung zu 

bedenken, was „echt“ und was „falsch“ an der Tracht 

ist. Es war früher nicht notwendig, sich als Gruppe 

einzukleiden, das kam viel später, als man sich als 

Gruppe definieren musste wie Volkstänzer, Sänger, 

Musikkapellen, und ähnliche. 

Das Schöne an einem individuellen Stück ist die 

Fertigung per Hand. Nun gibt es Überlegungen, die 

Tracht auch im Alltag tragbarer zu machen und aus 

Baumwolle oder Leinen zu fertigen. Frau Susanne 

Osztovics, selbst Schneiderin, hat in Zusammenar-

beit mit langjährigen Trachtenschneiderinnen 

versucht, die Eckpunkte für eine Alltagstracht festzu-

legen. Als Vorlage dienen die vorhandenen Fotos 

und die von vielen Bürgerinnen getragenen Dirndln. 

In Niederösterreich wurde schon immer der Blau-

druck auf Baumwolle oder Leinen für die Alltags-

tracht verwendet, da er pflegeleicht und waschbar 

ist. Dieses Handwerk wird nur mehr von ganz weni-

gen Betrieben ausgeübt und daher wurde dieses 

Druckverfahren durch die UNESCO Kommission 

sogar als immaterielles Kulturerbe anerkannt.

Im Mühlviertel in Oberösterreich ist Familie Wagner 

die letzte Leinenblaudruckerei, die mit bis zu 250 

Jahre alten Holzmodeln arbeitet, im Burgenland gibt 

es noch die Färberei der Familie Koó, die auch auf 

Baumwolle mit Walzendrucktechnik arbeitet.

Durch das Verwenden verschiedener Materialien, 

unterschiedlicher Rocklängen, verschiedener 

Leibchen wie geknöpft, geschnürt, gehaftelt, mit oder 

ohne Türl, ein- oder zweiteilig, individueller Verzie-

rungen und Schürzenmuster, kann jedes Dirndl so 
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persönlich gestaltet werden, wie auch die einzelnen 

Trägerinnen unterschiedlich sind, und trotzdem 

werden die überlieferten Merkmale einbezogen.

Natürlich soll auch auf die von unseren Männern 

getragene Tracht nicht vergessen werden. Daher 

besteht auch hier die Möglichkeit, die typischen 

Leinenpfoads und Gilets mit neuen Stoffen und 

passend zu den Dirndln anzufertigen.

Es wäre schön, wenn so gemeinsam viele Dirndln 

nach den alten, übermittelten Vorlagen der Lindab-

runner Festtracht, aber auch der neuen Alltagstracht 

entstehen könnten. 

Um alle, die gerne eine so besondere Tracht haben 

möchten zu unterstützen, werden wir folgendes 

organisieren:

Ÿ Gemeinsame Fahrt in die Blaudruckerei um sich 

die Muster auszusuchen, damit die Stoffe nach 

Wunsch bedruckt werden.

Ÿ Nähkurs in kleinen Gruppen für alle, die sich ihr 

Dirndl, Bluse, Pfoad oder Gilet selber anfertigen 

wollen. Durch das regelmäßige Zusammentreffen 

der Teilnehmer können hier sicher viele Erfahrun-

gen eingebracht, alte Traditionen erhalten und 

doch gleichzeitig Neuerungen umgesetzt werden.

Ÿ Kontakt zu einer Schneiderin für diejenigen, die 

gerne eine handgefertigte Tracht hätten, diese 

aber nicht selbst nähen wollen.

Nähere Informationen, Stoffmuster und erste 

Entwürfe gibt es beim Frühlingserwachen am 

Sonntag, den 28. April 2019 oder bei Susanne 

Osztovics unter (0676) 702 66 72.

Wir freuen uns schon auf Ihr Interesse, Ihre

Susanne Osztovics und

GGRin Elisabeth Zottl-Paulischin

Am Bild unten das Erntedankfest Enzesfeld im Oktober 1903.

AUS DEN AUSSCHÜSSEN



16

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Enzesfeld-Lindabrunn
LEBENSWERT.LIEBENSWERT.

Schlosskonzert

Wienerklassik
Orchester

19. Mai | Schloss Enzesfeld
15.00 Uhr Einlass | 16.00 Uhr Beginn

Karten zu € 16,00 erhältlich im Gemeindeamt.
Wir bieten wieder an: gratis Shuttle-Dienst von der Kirchenstiege zum Schloss-Innenhof.
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Enzesfeld-Lindabrunn
LEBENSWERT.LIEBENSWERT.

BIG BAND OPEN-AIR
FR 28. Juni, 19.00 Uhr

&

Eintritt Frei | Platz der Menschenrechte

Dr. Sophie Reisner

www.kinderdok.at
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Ebenfalls beinhaltet der Lebensraum Wald wichtige 

Auflagen. Aus Rücksicht auf die Wildtiere, soll der 

Wald in der Nacht (eine Stunde vor Sonnenunter-

gang bis eine Stunde nach Sonnenaufgang) nicht 

betreten werden. Für die Wildtiere ist dies der wich-

tigste Zeitraum für die Nahrungsaufnahme.

Ebenso wird darum gebeten, die Leinenpflicht für 

Hunde unbedingt einzuhalten und auf den Forststra-

ßen zu bleiben!

Bitte beachten Sie diese Regeln und benützen Sie 

die vorgesehenen Wege und Forststraßen für Ihre 

Spaziergänge und meiden Sie bitte Privatgründe. 

Herzlichen Dank für ein Miteinander im Namen der 

Grundbesitzer und der Jägerschaft.

Alm-Manifest

Das Schadenersatz-Urteil wegen einer tödlichen 

Kuh-Attacke in Tirol hat in ganz Österreich die 

Wogen hochgehen lassen. Vermutlich sind auch Sie 

persönlich darauf angesprochen worden, zum 

Beispiel im Freundes- und Bekanntenkreis.

Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf ist 

überzeugt: Es braucht wieder mehr Eigenverantwor-

tung und Hausverstand in der Natur und beim 

Umgang mit Tieren. Nicht nur auf Almen und Weiden, 

sondern auch auf Äckern und Wegen, an Bächen 

und in unseren Wäldern. Das betrifft nicht nur die 

Bäuerinnen und Bauern bzw. die Touristinnen und 

Touristen. Bestimmt kennen auch Sie ähnliche 

Situationen, gerade wenn es um die Erhaltung und 

Pflege von Wegen und Grünräumen geht.

Daher hat er gemeinsam mit Gerhard Heilingbrun-

ner, Ehrenpräsident des Umweltdachverbands ein 

Alm-Manifest gestartet. Es wird dazu aufgerufen 

dieses Manifest zu unterstützen und zu unterschrei-

ben. Das Manifest liegt am Gemeindeamt zum 

Unterschreiben auf.

Somit darf ich Ihnen, geschätzte Bürgerinnen 

und Bürger von Enzesfeld-Lindabrunn, frohe 

Ostern wünschen und hoffe, Sie genießen den 

einen oder anderen Frühlings-Spaziergang in der 

schönen Naturlandschaft unserer Gemeinde. 

Ihr

GR Martin Stockreiter

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Enzesfeld-Lindabrunn!

Werte Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer!

Ich habe Sie bereits in der vorjährigen Ausgabe der Gemeindezeitung über die 

Missstände bezüglich freilaufender Hunde informiert - leider konnte bis Dato keine 

Verbesserung festgestellt werden. Im Namen des Landwirtschaftsausschusses 

darf ich Sie noch einmal aufmerksam machen.

Es kommt nach wie vor zu Beschwerden von Grundbesitzern und Landwirten, 

dass sich manche Hundebesitzerinnen und Besitzer nicht an das Feldschutzge-

setz halten. Sie spazieren mit ihren Hunden nicht auf den dafür vorgesehenen 

Wegen, sondern auf privaten Feldern und Wiesen. Die Felder und Wiesen unserer 

Bauern werden dabei mit Hundekot verunreinigt. Dies hat zur Folge, dass der Kot 

der Hunde ins Futter gelangt und für die Rinder und Pferde im schlimmsten Fall sogar bis zum Tode führt!



19

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Aktion 

„Saubere

Freitag, 26. April 2019
Treffpunkt 9.00 Uhr vor dem Gemeindeamt.

Bitte festesSchuhwerk anziehen!
Handschuhe und

Warnwesten werden zur

Verfügung gestellt!

Auf Ihr Mitmachen freuen sich
die Schülerinnen und Schüler

der Volksschule und der Neuen Mittelschule!

Gemeinde“

In Zusammenarbeit mit dem GVA-Baden.

Enzesfeld-Lindabrunn
LEBENSWERT.LIEBENSWERT.
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Kostenpflichtige Baumschnitt-Abholaktion
der Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn

ab Montag, den 29. April 2019
Wie in den Vorjahren bieten wir auch in diesem 

Frühjahr allen Gartenbesitzern einen eigenen 

Häckseldienst an, welcher von der Gemeinde 

organisiert und finanziell unterstützt wird. Es handelt 

sich hier um einen zusätzlichen Termin, denn der 

vom Gemeindeverband für Abfallwirtschaft (GVA) 

durchgeführte Häckseldienst findet im Herbst statt. 

Die Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn unter-

stützt jeden Gartenbesitzer, welcher sich zum 

Häckseldienst anmeldet, mit einem Betrag von 

€ 10,00. Für den Gartenbesitzer verbleibt ein Rest-

betrag von € 12,00 (bis maximal 2 m³) für diese Aktion 

auf den von der Firma Komposthof Stockreiter 

verlangten regulären Preis. 

Der Kostenbeitrag von € 12,00 pro 2 m³ Strauch- und 

Grünschnittmaterial ist mit der von der Gemeinde 

beauftragten Firma Komposthof Stockreiter direkt zu 

verrechnen, beziehungsweise an diese zu bezahlen. 

Die Zahlscheine liegen im Gemeindeamt auf. Bitte 

nehmen Sie diese bei der Abgabe des Anmeldefor-

mulars mit und zahlen Sie den Betrag

bis spätestens 24. April 2019 

auf das Konto der Firma Komposthof Stockreiter bei 

der Raiffeisenbank Baden ein:

IBAN: AT49 3204 5000 0190 9100

BIC: RLNWATWWBAD

Zahlscheine sind auch direkt bei der Firma Kompost-

hof Stockreiter in der Hohenluckengasse erhältlich.

Die Abfuhr des Strauch- und Grünschnittmaterials ist 

mit 2 m³ pro Liegenschaft begrenzt. Sollten größere 

Mengen anfallen, nehmen Sie bitte mit der Firma 

Komposthof Stockreiter Kontakt auf. Größere 

Mengen werden bildlich festgehalten und die Ver-

rechnung erfolgt dann direkt mit der Firma Stockrei-

ter. Ohne separaten Auftrag kann hier leider keine 

Abfuhr erfolgen.

Das Strauch- und Grünschnittmaterial ist pro Liegen-

schaft getrennt zu lagern, keine Sammellagerungen!

Deponieren Sie das Strauch- und Grünschnittmateri-

al unbedingt bis 

Montag, den 29. April 2019

um 07.00 Uhr früh

vor dem Grundstück, nicht innerhalb.

Rasen-, Blumenschnitt oder Laub werden nicht 

entsorgt, sondern nur holzige Gartenabfälle. 

Bitte füllen Sie unbedingt nachstehenden Anmelde-

abschnitt aus und lassen Sie uns diesen wie folgt 

zukommen:

Ÿ Sammelbox im Gemeindeamt (1. Stock)

Ÿ Briefkasten vor dem Gemeindeamt

Ÿ per Mail an 

 allg.verwaltung@enzesfeld-lindabrunn.at

Ÿ online unter  www.enzesfeld-lindabrunn.at

Name: __________________________________________________

Adresse: ________________________________________________

Ort d. Lagerung: __________________________________________

Tel. (für Rückfragen): ______________________________________

Unterschrift: _____________________________________________

Ich bestätige mit meiner Unterschrift oben angeführte Richtlinien zur Kenntnis genommen zu haben und den 
Unkostenbeitrag von € 12,00 zu entrichten. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Marktgemeinde

Enzesfeld-Lindabrunn

Hauptstraße 12

2551 Enzesfeld-Lindabrunn

Tel. (02256) 812 51 DW 70

allg.verwaltung@enzesfeld-

lindabrunn.at 

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE
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Europawahl 2019 - Wahlservice

Sie sind wahlberechtigt wenn Sie

Ÿ am 26. Mai 2019 (Wahltag) das 16. Lebensjahr 

vollendet haben,

Ÿ am Stichtag (12. März 2019) die österreichische 

Staatsbürgerschaft besitzen, in einer österreichi-

schen Gemeinde Ihren Hauptwohnsitz haben, 

Ÿ EU-Bürgerin oder Bürger mit einem Hauptwohn-

sitz in Österreich sind, bei der Hauptwohnsitz-

Gemeinde am St ich tag in  d ie  Europa-

Wählerevidenz eingetragen sind und in ihrem 

Herkunftsmitgliedstaat ihr aktives Wahlrecht nicht 

verloren haben.

Um unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevor-

stehenden Europa-Wahl optimal zu unterstützen, 

werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlin-

formation – Europawahl 2019“ zustellen. Diese 

erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – 

für Sie und für die Gemeinde!

Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich 

der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt 

wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbil-

dung). Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personali-

siert und beinhaltet einen Zahlencode für die Bean-

tragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftli-

chen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 

einen Strich-Code.

Zur Wahl am 26. Mai 2019 im Wahllokal bringen Sie 

bitte den personalisierten Abschnitt und einen 

amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie 

die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wähler-

verzeichnis suchen müssen. Werden Sie am Wahl-

tag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 

Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 

unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses 

personalisiert ist.

Sie haben drei Möglichkeiten

Ÿ Persönlich am Gemeindeamt,

Ÿ schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert, oder

Ÿ elektronisch im Internet.

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wähler-

verständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformati-

on“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkarten-

antrag.at ab 19. März Ihre Wahlkarte beantragen. 

Unsere Tips für Sie

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt 

werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online-Anträge ist der 22. Mai 2019. Je nach 

Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 

eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebe-

ne Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens 

am 26. Mai 2019, 17.00 Uhr, bei der Bezirkswahlbe-

hörde einlangen. Sie haben auch die Möglichkeit die 

Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten 

Wahllokal oder der Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Bitte beachten Sie: Die Beantragung der Wahlkarte 

hat durch die Wählerin oder den Wähler selbst zu 

erfolgen. Eine Beantragung durch Angehörige, 

Ehegatten, Erziehungsberechtigte oder andere 

nahestehende Personen ist auch bei Vorlage einer 

Vollmacht nicht zulässig. Zulässig ist jedoch, die 

Ausfolgung Ihrer Wahlkarte an eine durch Sie 

bevollmächtigte Person. Hierfür steht Ihnen ein 

entsprechendes Formular auf unserer Website oder 

am Gemeindeamt zur Verfügung. 

Weitere Infos folgen laufend auf der Website der 

Marktgemeinde unter , www.enzesfeld-lindabrunn.at

beziehungsweise erhalten Sie diese auch direkt am 

Gemeindeamt zu den Öffnungszeiten oder telefo-

nisch unter (02256) 812 51.
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Schwimmkurs für unsere Volksschüler
Für die Kinder unserer Volksschule wurde auch in 

diesem Jahr wieder ein Schwimmkurs in der Aqua 

Nova in Wr. Neustadt angeboten. Da es nicht nur 

außerordentlich wichtig ist schwimmen zu können, 

sondern weil Kinder auch viel Bewegung brauchen, 

hat die Gemeinde die gesamten Kosten hierfür 

übernommen. Inkludiert waren der Bustransfer nach 

und von Wr. Neustadt, der Eintritt ins Bad, sowie der 

Kurs mit Schwimmlehrern. 

Veranstaltet wird der Schwimmkurs alljährlich vom 

Verein „Gim“ (get in motion, ). www.schwimmkurs.at

Ein Verein zur Förderung von Bewegungserziehung, 

Sport und Gesundheit. Die Freude am Schwimmen 

und das sichere Bewegen im Wasser sind dem 

Verein ein großes Anliegen. Daher bietet er diese 

speziellen Schwimmkurse für Volksschulen bereits 

seit mehr als 20 Jahren an. Im Schuljahr 2018-2019 

nutzten über 20 Volksschulen aus dem ganzen 

Bezirk dieses Angebot. 

Bürgermeister Franz Schneider und Vizebürger-

meister Stefan Rabl haben unsere Volksschulkinder 

natürlich auch beim Schwimmen besucht um die 

Fortschritte zu bestaunen und kamen dabei mit den 

Kursleitern Christian Babouck und Gerald Rabacher 

ins Gespräch. Diese hoben lobend hervor, dass die 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn die erste 

und einzige Gemeinde ist, welche vom Verein 

„Gim“ betreut wird, die die gesamten Kosten für 

den Schwimmkurs übernommen hat!

Besonders erfreulich war, dass die Kinder wirklich 

viel Spaß beim Schwimmen hatten und einige von 

ihnen sogar Schwimmausweise erhalten haben.

Auch im nächsten Schuljahr wird dieser Schwimm-

kurs für unsere Volksschulkinder angeboten. Die 

Marktgemeinde wird auch im nächsten Jahr die 

Kosten hierfür wieder übernehmen.
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Gemeindebücherei

Hallo liebe Lesergemeinde!

Folgende Bücher wurden im vierten Quartal 2018 von der Gemeinde für sie angekauft:

Die Öffnungszeiten sind jeden Freitag von 16.00 bis 

17.00 Uhr (ausgenommen Feiertage) und die 

Leihgebühr pro Buch und Woche beträgt 30 Euro-

cent. Die Bücherei befindet sich an der linken Seite 

vor dem Haupteingang zum Gemeindeamt. Sie ist 

eine öffentliche Einrichtung unserer Gemeinde und 

somit ist jeder Interessent berechtigt das vielfältige 

Angebot zu nützen. Dieses Service ist nicht zuletzt 

erst durch die Unterstützung der Gemeindevertre-

tung möglich. 

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern einen 

schönen Frühling, viel Zeit zum Lesen und würden 

uns sehr freuen, Sie demnächst bei uns in der 

Gemeindebücherei begrüßen zu dürfen.

Herzlichst Ihr Bücherei-Team

Magda Geiger

Christa Simlinger

Christine Szumovski

Elisabeth Buchecker

Impressum: Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz 
Schneider, beide 2551 Enzesfeld-Lindabrunn, Hauptstraße 12, Tel. (02256) 812 51. Redaktion Anzeigenverwaltung und Layout: Michael 
Osztovics, Hauptstraße 12, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn, Tel. (02256) 812 51-72. Titelbild © Fotowerkstatt Manfred Digruber. Alle Fotos © 
Fotowerkstatt Manfred Digruber oder bei der jeweiligen Institution. Produktion und Herstellung: OFFSET 3000 Druck- und 
Endverarbeitungs GmbH, 7035 Steinbrunn, www.offset3000.at. Für Übermittlungs- und Satzfehler wird keine Haftung übernommen. Für 
den Inhalt der Anzeigen ist der Auftraggeber verantwortlich. Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit Genehmigung des 
Medieninhabers. Redaktionsschluss für Nr. 3/2019: 17.06.2019. Email: veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at. 

AutorIn Titel Genre

Harari Noha Juval 21 Lektionen für das 21. Jahrhundert Roman

Gabonenko Marjana Der Dorfgescheite Roman

Neuhaus Nele Muttertag Krimi

Moyes Jojo Nächte, in denen Sturm aufzieht Roman

French Tana Der dunkle Garten Roman

Georges Elisabeth Wer Strafe verdient Krimi

Dutzler Herbert Letzter Stollen Krimi

Himmelbauer Thomas Tod im Zickenwald Krimi

Rossbacher Claudia Steirerquell Krimi

Sonstige Neuheiten

Keyserling Eduard von Wellen Roman

Pacifico Francesco The Story of My Purity Roman

Welford Ross Time Traveling with a Hamster Roman

________________________________________________________________________________________
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Seniorencafé
Im Rahmen des Seniorencafés im März konnte der 

Lindabrunner Fotograf Manfred Digruber seine 

beliebten „Seitenblicke“ präsentieren. Die Seniorin-

nen und Senioren waren begeistert von diesem 

tollen Jahresrückblick. Ganz besonders freute sich 

Auguste Schmerböck, als Bürgermeister Franz 

Schneider und GRin Andrea van Randenborgh sie 

anlässlich ihres 99. Geburtstages hochleben ließen.

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE
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Sie wollen wissen was sich in unserer Gemeinde tut? 

Wo Sie einkaufen oder essen können? Wann der 

Müll abgeholt wird und welcher Heurigen gerade 

ausg'steckt hat? Dann sind Sie mit Gem2Go und 

seinen tollen Funktionen bestens bedient.

Alle Services: Alle Services aus erster Hand. Alle 

Informationen rund um die Gemeinde mit Gem2Go!

Alle Termine: Mit dem Kalender in Gem2Go haben 

Sie eine Übersicht über Amtstermine, Mülltermine 

oder Veranstaltungen!

Alle Plattformen: Gem2Go ist auf den gängigsten 

Plattformen verfügbar. So dürfen sich IOS, Android 

und Windows-Benutzer über idealen mobilen 

Bürgerservice freuen!

Stets erinnert: Mit der Push-Funktion können Sie 

sich an sämtliche Termine erinnern lassen!

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 

Ihnen nützliche Informationen aus unserer Gemein-

de anzubieten und Services rund um die Uhr, mobil 

verfügbar zu machen.

Das ist mit Funktionen wie unter anderem dem 

Veranstaltungskalender, einer digitalen Amtstafel, 

dem lokalen Bran-

c h e n v e r z e i c h n i s 

oder Ärztenotdienst 

perfekt gelungen. 

Ebenso ein perfektes 

Beispiel dafür ist der 

integrierte Müllkalen-

der, der Sie aktiv an 

die Müll-Abholung in 

Ihrer Straße erinnert.

Viel Spaß damit!

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

Polizeiball
Beste Stimmung und gute Laune herrschten auch in 

diesem Jahr wieder am traditionellen Polizeiball im 

Kulturhaus in Hirtenberg. 

Davon konnten sich Bürgermeister Franz Schneider 

und Vizebürgermeister Stefan Rabl mit Gattin 

Susanne überzeugen. Im festlich geschmückten 

großen Saal sorgte die Tanzband „Happieness“ für 

flotte Rhythmen.

Ein Dank gebührt an dieser Stelle den Organisatoren 

Johannes Plank und Wolfgang Prack. 

Die Kehrmaschine kommt
In der Woche von 15. bis 19. April 2019 (Karwoche) 

fährt bei uns wieder die Kehrmaschine, um die 

letzten Spuren des Winters zu beseitigen. 

Wir bitte Sie daher, die eigens dafür aufgestellten 

Schilder „Halten- und Parken Verboten“ zu beach-

ten. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

________________________________________________________________________________________

GEM2GO - die Gemeinde-App am Smartphone
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Mutter-Vater-Kind-Treffen
Jeden zweiten Mittwoch im Monat findet das Mutter-

Vater-Kind-Treffen in der Alten Turnhalle (Schulgas-

se 9) von 09.00 bis 12.00 Uhr statt.

Beim Treffen im Jänner wurde nach der stressigen 

Weihnachtszeit gemütlich bei einer kleinen Jause 

geplaudert und gespielt.

Getanzt und gefeiert haben wir dann im Februar 

beim „Faschings-Treffen“. Indianer, Micky Maus, 

Clowns und viele andere Kostüme tauschten sich 

aus und lernten sich kennen. Zur Stärkung gab es für 

jedes Kind natürlich einen Faschingskrapfen, welche 

von der neuen Volkspartei Enzesfeld-Lindabrunn zur 

Verfügung gestellt wurden. Die Eltern kamen auch 

nicht zu kurz und stießen mit einem Glas Sekt, 

welches von der Gemeinde gespendet wurde, auf 

ein gelungenes Fest an.

Zum Abschied bekam jede Mami in Ansehung auf 

den bevorgestandenen Valentinstag noch eine Tulpe 

von Bürgermeister Franz Schneider überreicht.

Das Zusammentreffen im März erfreute sich 

ebenfalls großer Beliebtheit. Es tauschen sich im 

Schnitt immer um die 20 Bürger im Alter von 0 bis 2,5 

Jahren mit ihren Müttern und Vätern aus.

Die Organisatoren (Franziska Beke, Melanie Postl, 

Claudia Stockreiter und Martina Wöhrer) würden sich 

freuen auch Euch bei den nächsten Treffen kennen 

zu lernen, welche wie folgt stattfinden: 

10. April  | 8. Mai | 12. Juni 2019

________________________________________________________________________________________

Überraschend neu und anders: Fotostudio Corinna 

Pernitsch und „Yoga mit Marina“!

Als das EKIZ seine Türen schloss, kombinierten die 

Fotografin Corinna Pernitsch und die Yogalehrerin 

Marina Stockreiter ihre Angebote und mieteten sich 

in den ehemaligen EKIZ Räumlichkeiten in Hirten-

berg ein. Das Ergebnis ist eine kreative Mischung 

aus Fotoshootings für Familien, Hochzeiten und 

Firmen sowie Yogakurse für Erwachsene und Kinder.

Im Fotostudio in Hirtenberg können Sie liebevolle 

Babyfotos oder Kinderfotos, natürlich Familienfotos 

und Babybauchfotos in unvergessliche Momente 

und Erinnerungen für die Zukunft fotografisch vom 

Profi festgehalten bekommen.

Bei Yoga mit Marina gibt es ein breites Angebot aus 

Mama & Baby Yoga, Eltern-Kind Yoga, Yoga 50+, 

Yoga Workout und vieles mehr. Genaue Infos finden 

Sie im Internet unter:

www.yoga-mit-marina.com und

www.foto-pernitsch.at 

Fotostudio Pernitsch - Yoga mit Marina
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Fasching in den Kindergärten Enzesfeld & Lindabrunn
Wie in den letzten Jahren, kamen auch dieses Jahr 

die Kinder mit lustigen Masken und Verkleidungen in 

die Kindergärten Enzesfeld und Lindabrunn. Ob 

Cowboys, Superhelden, Dinosaurier, Piraten, 

Prinzessinnen, Ritter oder Tiger – alle möglichen 

Verkleidungen waren vertreten. 

Nachdem sich alle bei einer gemeinsamen Krapfen-

jause, die von der Marktgemeinde Enzesfeld-

Lindabrunn gespendet wurde, gestärkt hatten, ging 

es in den einzelnen Gruppen der Kindergärten in 

verschieden Stationen zur Sache.

Die Kinder durften ihre Stationen frei wählen, ob sie 

nun in der Disco ihre Beine fliegen lassen wollten, 

oder in der kreativen Ecke ihrer Phantasie freien Lauf 

lassen wollten. Ebenso gab es einen Hindernislauf 

zu bewältigen, verschiedene Wettspiele warteten auf 

die Kinder oder auch eine ruhigere Ecke wo der 

Kasperl seinen Unfug trieb, … 

Die Kinder hatten auch in diesem Jahr wieder viel 

Spaß mit dem Faschingsfest und wohnten dem 

Narrentreiben mit großer Freude und Elan bei.

Die Kinder und der Elternbeirat möchten sich auf 

diesem Wege herzlichst bei der Gemeinde und ganz 

besonders bei Herrn Bürgermeister Franz Schneider 

für die Krapfenspende bedanken.

________________________________________________________________________________________

Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn
Dekretverleihung

Die Leitungswahlkommission für allgemein bildende 

Pflichtschulen am Sitz der Bildungsdirektion in 

Niederösterreich hat Frau Pia Lichtenegger, BEd zur 

Direktorin der Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn 

ernannt. Der Posten beinhaltet auch eine Mitbetrau-

ung der Leitung der Volksschule Hirtenberg. Das 

Dekret wurde im feierlichen Rahmen am 19. Februar 

2019 vom Bildungsdirektor Johann Heuras überge-

ben. Das Team der Volksschule Enzesfeld-

Lindabrunn gratuliert ihrer Leiterin herzlichst.

Puppomobil

Im Rahmen einer nachhaltigen Verkehrserziehung 

fand am Donnerstag, den 21. Februar 2019 für die 

ersten und zweiten Klassen eine Aufführung des 

interaktiven Theaters  „Puppomobil“  in unserem 

Turnsaal statt. Mit großer Begeisterung folgten  die  

Kinder dem schlauen Bernhardiner Barry auf seinem 

Schulweg, den er zum ersten Mal alleine gehen 

musste. Fachkundig versorgten die Schülerinnen 

und Schüler den Hund mit wertvollen Tipps, damit 

dieser sicher Kreuzungen, Fußgängerübergänge 

und andere Hürden im Straßenverkehr überwinden 

konnte. Auf diese Weise konnten die Kinder gemein-

sam mit den Theaterpädagogen spielerisch bereits 

vorhandenes Wissen auffrischen bzw. üben.  

Da jährlich überproportional viele Verkehrsunfälle 

bei Kindern im Alter zwischen sechs und acht Jahren 
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passieren, ist es ein Anliegen der Volksschulen, 

diesen mit Projekten wie dem Puppomobil entgegen-

zuwirken. Die Kids hatten jedenfalls großen Spaß!

Workshop „Die Erneuerbaren“

Auch in diesem Jahr konnten unsere Schülerinnen 

und Schüler der vierten Klassen im Rahmen des 

Workshops „Die Erneuerbaren“ viel Interessantes 

über erneuerbare Energien erfahren. Gemeinsam 

mit „Willi“ dem Windkobold machten sich die Kinder 

einen Vormittag lang auf eine Erkundungsreise in die 

Welt der Energie und erhielten so einen schwungvol-

ler Einstieg in diese Thematik. 

Ziel des Workshops war es, den Kindern die erneuer-

baren Energien als eine Chance für eine nachhaltige 

Zukunft darzustellen. Dabei lernten sie nicht nur den 

Unterschied zwischen erneuerbaren und nicht 

erneuerbaren Energiequellen kennen, sondern es 

wurde ein Bewusstsein für die Vorteile der erneuer-

baren Energien und einem gewissenhaften Umgang 

mit unseren Ressourcen geweckt. Im Vordergrund 

standen dabei Spaß und Freude. Abschließend 

durften alle „Energie-Agentinnen“ und „Energie-

Agenten“ ein eigenes Windrad gestalten, welches 

die Krönung der gelungenen „Mission“ war. 

Kroko Zahngesundheitserziehung

Ein gern gesehener Gast in unserer Schule ist Kroko, 

den die Kinder schon seit dem Kindergarten heiß 

lieben. Sehr anschaulich stellt die Zahngesundheits-

expertin immer wieder ein neues Thema vor. Wie hier 

auf dem Bild das Putzen von Zähnen.

Leichtathletik im Turnunterricht

Regelmäßig bekommen die Schüler und Schülerin-

nen unserer Volksschule Besuch von Leichtathletik-

trainer Joe Wöhrer. Den Kindern werden Bewe-

gungsabläufe zum richtigen Werfen, Laufen, Sprin-

gen und vielem mehr professionell und mit Spaß 

vermittelt. Auch koordinative Abläufe werden in 

diesen Einheiten besonders gefördert.

Um einen noch genaueren Überblick zu erhalten an 

welchen Bereichen der Motorik vermehrt gearbeitet 

werden sollte, lässt Joe Wöhrer die Kinder spezielle 

Übungen ausführen. Diese werden nach einem 

Konzept und unter genauen Anweisungen und 

Richtlinien durchgeführt.

Lesenacht

Ein besonderer Tag war der 25. Februar 2019 für alle 

Kinder der Volksschule. Jedes Kind durfte sein 

Lieblingsbuch mitnehmen und darin nach Herzens-

lust lesen. Die Mädchen und Buben genossen es 

sehr, dass sie sich in die Welt der Phantasie zurück-

ziehen konnten. 
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Neue Mittelschule Hirtenberg
Weihnachtstheater, AK-Messe, Eislaufen und 

Berufspraktische Tage - ein vielfältiges Angebot 

an der Neuen Mittelschule Hirtenberg

Weihnachtstheater

Am 24. Dezember 2018 war für einige Kinder der 

sechsten Schulstufe ein besonderer Tag. Sie durften 

in der bis auf den letzten Platz besetzten Pfarrkirche 

Hirtenberg das Weihnachtstheater aufführen. Nicht 

nur Pfarrer Dr. Tomo Čubela war begeistert, sondern 

auch jeder einzelne Besucher gratulierte unseren 

Kindern zu ihrer mitreißenden Darbietung. 

Arbeiterkammer-Messe

Wie jedes Jahr fuhren die fünften und sechsten 

Schulstufen zur Arbeiterkammer-Messe, die heuer 

erstmals in Bad Vöslau stattfand. Dort konnten 

unsere Kleinen verschiedene Berufe kennenlernen 

und vieles selbst versuchen. Ein selbstgemachter 

Striezel, Servietten falten, die Kassa des Discounter 

Hofer ausprobieren und sich auf ein Motorrad der 

Polizei zu setzen bereitete den Kindern sehr viel 

Freude. Viele neue Ideen und Berufe wurden 

anschließend in einem Projekt in dem Unterrichtsge-

genstand Berufsorientierung mit den Schülerinnen 

und Schülern besprochen.

Der Neuen Mittelschule Hirtenberg ist es wichtig, 

dass die Kinder mit vielen Berufen in Berührung 

kommen, damit jeder einzelne von ihnen seine 

Stärken wirklich einsetzen kann. 
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Evangelische Pfarrgemeinde im Triestingtal
Karfreitag

Es ist anzunehmen, dass die meisten von der Kar-

freitagsdiskussion gar nichts mehr hören wollen. Ich 

möchte aber hier nur kurz anreißen, warum für uns 

Evangelische dieser Feiertag so wichtig ist: Er hat 

primär nichts mit der Wiedergutmachung nach 

Jahrhunderte langer Verfolgung des Protestantis-

mus in Österreich zu tun (Anm.: Erst seit 1781 sind 

wir „A-Katholiken“ in Österreich „geduldet“). Der 

Theologe und Synodale Ulrich Körtner hat die 

Bedeutung auf den Punkt gebracht: Der Karfreitag 

erinnert an den Kreuzestod Jesu, und der ist „kein 

Betriebsunfall der Heilsgeschichte, sondern ihre 

Mitte.“ Ohne Karfreitag gibt es kein Ostern und ohne 

Ostern kein Christentum und damit auch kein Weih-

nachten und kein Pfingsten.

Das ist der wahre Grund, warum wir Evangelische 

diesen Feiertag so hoch stellen und ihn im Gottes-

dienst feiern wollen. Wir in unserer Pfarrgemeinde 

haben uns aber schon lange auf die säkularisierte 

Welt eingestellt und begehen unsere Feier am 

späten Nachmittag bzw. am Abend.

Nichtsdestotrotz ist es ein Feiertag um den wir auch 

weiterhin kämpfen.

________________________________________________________________________________________

Eislaufen

Gleichgewichtsgefühl war am Eislaufplatz in Traiskir-

chen besonders gefragt. Auch wenn einige am 

Anfang eher zögerlich das Eis betraten – am Ende 

des Tages kurvten alle mit Begeisterung übers Eis 

und waren sichtlich stolz auf ihren Fortschritt.

Berufspraktische Tage

Für die Schülerinnen und Schüler der vierten Klas-

sen waren die berufspraktischen Tage eine wertvolle 

Bereicherung ihres Unterrichts. Zwischen zwei und 

fünf Tagen konnten sie in die Berufswelt hinein 

schnuppern und hautnah erleben, vor welche 

Herausforderungen ihr Wunschberuf sie später 

einmal stellen wird. 
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Trauung für Alle

Am 9. März tagte die Synode der Evangelischen 

Kirche A.B. in Österreich zum Thema Trauung für 

alle. Das Thema wurde relevant, nachdem seit heuer 

vor dem Staat (Standesamt) nicht nur heterosexuelle 

Paare getraut werden können. Nach den eingelang-

ten Stellungnahmen aus den einzelnen Pfarrgemein-

den (unser Presbyterium hat die „Ehe für alle“ 

befürwortet) wurde nunmehr nachstehender 

Beschluss gefasst (gekürzt):

Es wird an der Ehe als auf lebenslange Treue ange-

legte Gemeinschaft von Mann und Frau entspre-

chend der Heiligen Schrift festgehalten.

Gleichzeitig werden gleichgeschlechtliche Paare 

anerkannt, die einander die lebenslange Treue 

versprechen und in einer der Ehe analogen Verbin-

dung leben sowie vor dem Staat standesamtlich 

getraut wurden. Ein Dank- und Segnungsgottes-

dienst (Trauung), welcher ein Treueversprechen und 

den Segenszuspruch enthält, ist somit auch für nicht 

heterosexuelle Paare möglich. 

Voraussetzung dafür ist aber die grundsätzliche 

Zustimmung der jeweiligen Gemeindevertretung 

sowie die individuelle Gewissensentscheidung der 

durchführenden Pfarrerinnen und Pfarrer bzw. 

Lektorinnen und Lektoren. In unserer Triestingtaler 

Evangelischen Pfarrgemeinde ist beides gegeben.

Gottesdienst mit dem Superintendenten

Am Sonntag, den 7. April kommt uns Superintendent 

Lars Müller-Marienburg besuchen und feiert mit uns 

den Gottesdienst in Berndorf. Im Anschluss daran 

haben wir Zeit, mit ihm beim Kirchenkaffee noch zu 

plaudern. Interessante Themen sind dabei sicher die 

Karfreitagsregelung, aber auch der Synodenbe-

schluss zur Trauung für alle.

Konfirmation

Unsere vier Konfirmandinnen und Konfirmanden 

werden heuer am Pfingstsonntag in Berndorf 

konfirmiert. Leider fällt dieser Termin auch mit 

unserem Pfingstgottesdienst in der Spitalskirche 

zusammen. Sie sind aber natürlich gerne bei beiden 

Gottesdiensten gesehen.

Nächste evangelische Gottesdienste in

Enzesfeld-Lindabrunn (Spitalskirche)

Karfreitag  19. April 19.00 Uhr

Sonntag  12. Mai 10.00 Uhr

Pfingstsonntag 09. Juni 10.00 Uhr

An den beiden Sonntagen wollen wir im Anschluss 

bei einem kleinen Umtrunk noch ein wenig gemein-

sam plaudern (je nach Wetterlage am Vorplatz oder 

im Bürgerspital).

Nächste Gottesdienste in Berndorf

(Evangelische Dreieinigkeitskirche)

Sonntag  7. April,9.30 Uhr

Palmsonntag  14. April  9.30 Uhr

Karfreitag  19. April  17.00 Uhr

Ostersonntag  21. April  9.30 Uhr

Sonntage  28. April, 5.,

   19. u. 26. Mai, 

   2. Juni  9.30 Uhr

Pfingstsonntag 9. Juni  9.30 Uhr

Sonntage  16., 23. u. 30. Juni,

   7. u. 21. Juli

   4. u. 18. August  9.30 Uhr

Gottesdienste im

Landespensionistenheim Berndorf

Mittwoch, 17. April, 15. Mai, 19. Juni,

17. Juli und 21. August jeweils um 10.30 Uhr.

Gottesdienst in Weissenbach a.d. Triesting bei 

Familie Killmayer (Further Straße 14)

Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 30. Mai, 11.00 Uhr

Anschließend: Picknick im Garten

Kontakt und Information

Evangelische Pfarrgemeinde A. u. H.B. Berndorf

Pottensteinerstraße 20, 2560 Berndorf 

www.berndorf-evangelisch.at

Pfarrer Mag. Otmar Knoll

Tel.: (0669) 188 773 92

E-Mail: pfarrer.berndorf@speed.at

Kurator Ing. Gregor Gerdenits

Tel.: (0664) 855 43 35

E-Mail: gregorgerdenits@gmx.at
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Wie jedes Jahr waren auch heuer wieder unsere 

Sternsinger unterwegs. Noch bevor die Kinder sich 

mit ihren Begleitern auf den Weg machten, um von 

Haus zu Haus zu gehen, besuchten sie Bürgermeis-

ter Franz Schneider bei ihm zu Hause und trugen das 

Sternsinger-Sprücherl vor.

Bürgermeister Schneider bedankte sich mit einem 

herzliches „Vergelt‘s Gott“ bei allen, die bei der 

diesjährigen Sternsingeraktion mitgeholfen haben 

um diese wichtige Tradition aufrecht zu erhalten. 

Kann doch mit dem gesammelten Geld vielen 

Menschen, die in Not geraten sind geholfen werden. 

Sterinsingeraktion
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Pfarrball
Beim diesjährigen Pfarrball herrschte wieder gute 

Laune und ausgelassene Stimmung.

Pfarrer MMag. Krysztof Szczesny und die Vorsitzen-

de des Pfarrgemeinderates Jaqueline Wöhrer 

konnten eine Vielzahl an Gästen und Ehrengästen 

begrüßen. Darunter waren Bürgermeister Franz 

Schneider, Vizebürgermeister Stefan Rabl mit Gattin 

Susanne, Ehrenbürger Berndt Lindmayer mit Gattin 

Maria, Schlossherr Dr. Georg Schnura, uvm.

Eine besondere Einlage war, als alle anwesenden 

Gäste Marianne Hadrigan mit einem Ständchen zu 

ihrem Geburtstag gratulierten.

Bei der Tombolaverlosung gab es eine Menge 

stattlicher Preise zu gewinnen.

Geplaudert, getanzt und gelacht wurde dann noch 

bis in die frühen Morgenstunden und die Gäste 

hatten sichtlich viel Spaß dabei. 



35

Kindermaskenball
Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstag, 

den 26. Jänner 2019 beim Kindermaskenball der 

Pfarre. Über 70 (!) Kinder folgten der Einladung von 

Pfarrer MMag. Krysztof Szczesny und seinem Team 

ins Landgasthaus Lindabrunn, um gemeinsam einen 

spannenden und lustigen Nachmittag zu verbringen.

Nach dem traditionellen Einzug der verkleideten 

Kinder eröffnete der Pfarrer den Ball und bedankte 

sich bei den Sponsoren. So zum Beispiel bei der 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn, bei der 

Bäckerei Dworzak für die Krapfenspende und bei 

den ÖVP-Gemeinderäten, welche Gutscheine vom 

Nahversorger und Kaffee Gschäftl sowie Süßigkei-

ten für die Kinder spendeten.

Einen besonderen Dank sprach unser Herr Pfarrer 

auch dem Animations-Team (Marlene Koch, Astrid 

Schwarz und Barbara Strohschneider) aus, welche 

sich den ganzen Nachmittag über, herzlich um die 

Kinder kümmerten. Die Organisation hatte auch in 

diesem Jahr wieder Josef „Spuli“ Wöhrer über, 

welcher sich sehr über die große Kinderschar und die 

erfolgreiche Veranstaltung freute.  

AUS DEN PFARREN
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Triestingtaler Gemeindetag zum Thema „Wir und Europa“

Am Donnerstag, den 4. April 2019 öffnet der Glassalon in Neuhaus für interessierte 

TriestingtalerInnen um 18.00 Uhr seine Pforten. Heuer steht das Thema „Wir und Europa“ 

im Mittelpunkt des Triestingtaler Gemeindetages. Die Thematik wird unabhängig von 

politischen Diskussionen aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet: von einem 

international tätigen Unternehmen im Tal, von Landesstelle, von verschiedenen 

Generationen, die im Triestingtal wohnen und schließlich von einem Vertreter der 

Europäischen Kommission aus Brüssel. Bei regionalen Köstlichkeiten soll im Anschluss 

Zeit zum Netzwerken bleiben. Im Vorfeld gibt es die Möglichkeit, das LEADER Projekt auf 

der Burg Neuhaus zu besichtigen. Hier startet für Interessierte eine Führung mit dem Verein 

Burg Neuhaus. Treffpunkt: 16.30 Uhr, Parkplatz Glassalon.

Bitte um Voranmeldung unter  oder (02672) 870 01.office@triestingtal.at

Neues und Bewährtes aus dem Triestingtal!

Unsere Triestingtaler Regionalmesse ist bereits Tradition. Alle zwei Jahre präsentieren Wirtschaftstreibende aus 

zwölf Gemeinden der Region ihre Produkte und Dienstleistungen und gewähren Einblick in den vielfältigen 

Branchenmix auf höchstem Niveau. Betriebe und Menschen live erleben – das steht hier im Vordergrund. Die 

Regionalmesse bietet Platz für Begegnung, Information und Unterhaltung. Das Kulinarik-Zelt bietet für jeden 

Gusto regionale Schmankerl und lädt zum Verkosten und gemeinsamen Essen ein.

Mehr Infos demnächst auf . www.triestingtal.at

Start in die RADL-Saison am Triesting-Gölsental-Radweg

Das milde Wetter lädt zum Hinausgehen und Radfahren ein. Entlang des Triesting-

Gölsental-Radweges lernen Sie Ihre Region kennen und entdecken ihre kulturellen 

Highlights. Wie wäre es mit einem Besuch der Araburg oder der Basilika Klein-

Mariazell? Zwei über ein LEADER Projekt finanzierte, neu errichtete Rastplätze in 

Enzesfeld-Lindabrunn und Pottenstein laden zum Verweilen ein. Die neu aufgelegte 

und aktualisierte Radkarte zeigt Ihnen den Weg.

Die Karte im pdf-Format zum Downloaden unter .www.triesting-goelsentalradweg.at
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VERANSTALTUNGSKALENDER

4. April 
Donnerstag 

14.00 Seniorencafé Seniorenwohnheim 

16.00 Meine kleine Blumenwiese (Vortrag) NÖ Blumenschule 

5.-6. April 
Freitag-Samstag 09.00 Bücherflohmarkt Prantl-Haus 

6. April 
Samstag 

09.00 Gratis E-Bike Kurs (Gemeindeveranstaltung) 
Parkplatz Tennisklub 
Lindabrunn 

16.30 Fußballspiel BSV – Türnitz Sportplatz Hirtenberg 

10. April 
Mittwoch 

09.00 Mutter-Vater-Kind-Treffen Alte Turnhalle 

13. Apirl 
Samstag 

15.00 Seniorenmesse Pfarrhof Enzesfeld 

14. April 
Sonntag 

08.15 
10.00 

Palmweihe 
Brunnen Lindabrunn 
Pfarrhof Enzesfeld 

18. April 
Gründonnerstag 19.00 Abendmahlmesse Pfarrkirche Enzesfeld 

19. April 
Karfreitag 

18.00 ENLI „einst & jetzt“ Landgasthaus Lindabrunn 

19.00 Evangelischer Karfreitagsgottesdienst Spitalskirche 

19.00 Karfreitagsliturgie Kirche Lindabrunn 

20. April 
Karsamstag 

16.30 Fußballspiel BSV – SC Pottenstein Sportplatz Hirtenberg 

20.00 Osternachtsfeier Pfarrkirche Enzesfeld 

21. April 
Ostersonntag 

08.30 Festmesse mit Ostereiersuche Kirche Lindabrunn 

10.00 Festmesse Pfarrkirche Enzesfeld 

22. April 
Ostermontag 10.00 Rhythmische Kindermesse mit Ostereiersuche Pfarrkirche Enzesfeld 

25. April 
Donnerstag 

16.00 Gesunder Boden – Gesunde Pflanzen (Vortrag) NÖ Blumenschule 

26. April 
Freitag 

09.00 Aktion „Saubere Gemeinde“ (Gemeindeveranstaltung) Rathaus 

27. April 
Samstag 

08.00 Blumenerdeaktion Platz der Menschenrechte 

15.00 Fest für Frauen Volksheim 

16.00 Maibaumaufstellen Hauptplatz Lindabrunn 

28. April 
Sonntag 

11.00 Frühlingserwachen (Gemeindeveranstaltung) Spitalskirche 

1. Mai 
Mittwoch 

10.00 1.-Mai-Frühschoppen Spitalskirche 

2. Mai 
Donnerstag 14.00 Seniorencafé Seniorenwohnheim 

3.-4. Mai 
Freitag-Samstag 

09.00 Bücherflohmarkt Prantl-Haus 

4. Mai 
Samstag 

08.30 Frühjahrs-Biker-Ausfahrt (aut)back 

16.30 Fußballspiel BSV – ASV Baden Sportplatz Hirtenberg 

5. Mai 
Sonntag 09.30 Floriani-Feier Feuerwehrhaus Lindabrunn 

7. Mai 
Dienstag 

16.00 Frühlingswinde (Workshop) NÖ Blumenschule 

8. Mai 
Mittwoch 

09.00 Mutter-Vater-Kind-Treffen Alte Turnhalle 

11. Mai 
Samstag 

09.00 Feuerlöscher-Überprüfung (bis 13.00 Uhr) Feuerwehrhaus Lindabrunn 

10.00 7. TTK-Enzesfeld Hobby-Tischtennis-Turnier Sportschule 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

TIPP: lösen Sie die Kalenderseiten heraus und hängen Sie diese ganz einfach zu Hause auf!

Nähere Informationen und weitere Veranstaltungen finden Sie gerne auch online unter .www.enzesfeld-lindabrunn.at

Sollte Ihre Veranstaltung noch fehlen, dann geben Sie uns bitte unter  Bescheid.veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at

12. Mai 
Sonntag 

Muttertag – Wir wünschen allen Müttern, Groß - und Urgroßmüttern alles Gute!  

10.00 Evangelischer Gottesdienst  Spitalskirche 

17. Mai 
Freitag 18.00 ENLI „einst & jetzt“  Gasthaus Linsbichler  

18. Mai 
Samstag 

16.30 Fußballspiel BSV – SC Berndorf Sportplatz Hirtenberg 

19. Mai 
Sonntag 

09.30 Erstkommunion Pfarrkirche Enzesfeld 

16.00 Schlosskonzert  (Gemeindeveranstaltung)  Schloss Enzesfeld 

26. Mai 
Sonntag 

08.00 Europawahl 
Volksschule (bis 15.00)  
Landgasthaus (bis 13.00)  

30. Mai 
Donnerstag 

08.30 
10.00 

Christi-Himmelfahrts-Messe 
Kirche Lindabrunn 
Pfarrkirche Enzesfeld 

11.00 Maibaumumschnitt  Hautplatz Lindabrunn 

1. Juni 
Samstag 

10.00 Erdbeerfest Spitalskirche 

17.30 Fußballspiel BSV – SV Sooß Sportplatz Hirtenberg 

2. Juni 
Sonntag 

09.00 Gemeindeausflug Kraxl -Park & Eisgreissler Mönichkirchen, Krumbach  

6. Juni 
Donnerstag 

14.00 Seniorencafé Seniorenwohnheim 

16.00 Ecuador – Straße der Vulkane (Vortrag) NÖ Blumenschule 

7.-8. Juni 
Freitag-Samstag 

09.00 Bücherflohmarkt Prantl-Haus 

9. Juni 
Pfingstsonntag 

Vatertag – Wir wünschen allen Vätern, Groß - und Urgroßvätern alles Gute!  

10.00 Evangelischer Gottesdienst  Spitalskirche 

10. Juni 
Pfingstmontag 

09.30 Firmung Pfarrkirche Enzesfeld 

11. Juni 
Dienstag 

10.00 Ministrantenfest Sportschule 

12. Juni 
Mittwoch 

09.00 Mutter-Vater-Kind-Treffen Alte Turnhalle 

14. Juni 
Freitag 18.00 ENLI „einst & jetzt“  Landgasthaus Lindabrunn  

15. Juni 
Samstag 

17.30 Fußballspiel BSV – ASK Oberwaltersdorf  Sportplatz Hirtenberg 

18.00 Sonnwendfeuer (Ersatztermin: 16. Juni)  Frauentalkreuz 

21.-23. Juni 
Freitag-Sonntag 

 Sommernachtsfest der Feuerwehr Lindabrunn  Feuerwehrhaus Lindabrunn  

23. Juni 
Sonntag 08.30 Fronleichnamsfest Feuerwehrhaus Lindabrunn  

27. Juni 
Donnerstag 

16.00 Mein Weg zur Naturkosmetik (Vortrag)  NÖ Blumenschule 

28. Juni 
Freitag 

19.00 Big Band Open-Air-Konzert (Gemeindeveranstaltung)  Platz der Menschenrechte  

29. Juni 
Samstag 

19.00 Naturfreunde-Grillfest Symposion 

5.-7. Juli 
Freitag-Sonntag  Feuerwehrfest der Feuerwehr Enzesfeld  Feuerwehrhaus Enzesfeld 
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VON DEN FEUERWEHREN

Freiwillige Feuerwehr Enzesfeld

Einsätze

Unser erster Einsatz im Jahr 2019 ereignete sich 

schon am 1. Jänner 2019 ein paar Minuten nach dem 

Jahreswechsel: Kurz nach Mitternacht, um 00.22 

Uhr, wurden wir heuer zu unserem ersten Brandein-

satz alarmiert. Vermutlich durch eine fehlgeleitete 

Feuerwerksrakete wurde eine Thujen Hecke in 

Brand gesetzt. Da sich viele Kameradeninnen und 

Kameraden beim Sylvester-Treff Gemeinde am 

Friedhofsparkplatz befanden um das Neue Jahr zu 

begrüßen, rückten wir binnen kürzester Zeit sofort 

aus. Zum Glück ist kein größerer Schaden entstan-

den und wir konnten nach einer halben Stunde 

wieder ins Zeughaus einrücken und die Silvester-

nacht ausklingen lassen.

Am 6. Jänner 2019 um 16.02 Uhr wurde die Feuer-

wehr Enzesfeld von der Bezirksalarmzentrale (BAZ) 

Baden mit der Meldung „technischer Einsatz nach 

Verkehrsunfall in der Hauptstraße“ alarmiert. Unmit-

telbar danach rückten die Kameradinnen und Kame-

raden sofort zur Einsatzadresse aus. Zwei PKW 

waren frontal auf der Fahrerseite kollidiert wobei 

durch die Wucht des Aufpralls ein Fahrzeug auf ein 

parkendes Fahrzeug geschleudert wurde. Beide 

Fahrer wurden mit leichten Verletzungen mit einem 

Rettungswagen des Roten Kreuz Triestingtal in ein 

umliegendes Krankenhaus gebracht. Um ungefähr 

18.30 Uhr konnte die Feuerwehr wieder einrücken 

und die Einsatzbereitschaft herstellen.

Am 12. Februar und am 19. März 2019 wurden wir zu 

Personenrettungen aus Aufzügen alarmiert. Diese 

konnten wir ebenfalls rasch abarbeiten, da es sich 

nur um technische Defekte der Anlagen handelte.

Der schwerste Einsatz bisher war am 24. Februar 

2019 der Verkehrsunfall in St. Veit an der Triesting. 

Da hier noch viele Kameradinnen und Kameraden 

mit den letzten Aufräumarbeiten von unserem Ball 

beschäftigt waren rückten sie sofort zur Einsatzstelle 

aus und unterstützten die Freiwillige Feuerwehr St. 

Veit an der Triesting bei der Personenrettung. Hier 

war leider ein Todesfall zu beklagen, weshalb wir hier 

auch nicht näher darauf eingehen möchten. Dieser 

Unfall war ohnehin tagelang in Medien sehr präsent. 

Übungen

Unsere Übungen haben natürlich nicht Halt 

gemacht. Wir haben die kalte Jahreszeit genutzt und 

interne Schulungen und Fortbildungskurse in unse-

rem Lehrsaal (wie zum Beispiel Kranführerschein, 

und Ähnliches) abgehalten.

Ball der Feuerwehren

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Besuche-

rinnen und Besuchern des zweiten gemeinsamen 

Feuerwehrballes mit den Freiwilligen Feuerwehren 

Lindabrunn und Hirtenberg recht herzlich bedanken. 

Ebenso gilt unser Dank allen Gemeindevertretern, 

Gewerbetreibenden und Privatpersonen aus Enzes-

feld-Lindabrunn, Hirtenberg und Umgebung für die 

zahlreichen Tombolaspenden. 

Abonnieren sie unsere Facebook Seite oder besu-

chen sie unsere Website unter  www.ff-enzesfeld.at

um über unsere Aktivitäten und Einsätze am laufen-

den zu bleiben. Gut Wehr!

05. - 07.JULI
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Nachdem bei unserem Feuerwehroldtimer Dodge 

aus dem Jahr 1941 die Zeit merkbar ihre Spuren 

hinterlassen hat und er schon Generationen von 

unseren Feuerwehrkameraden treue Dienste 

geleistet hat, haben wir uns entschlossen ihn einer 

Generalrestaurierung zu unterziehen. Wir sind auch 

sehr stolz, dass dieses Feuerwehrfahrzeug seit dem 

Jahr 1948 im Dienst der FF Lindabrunn steht und wir 

mit dieser Generalrestaurierung einen weiteren 

Schritt zum längerfristigen Erhalt dieses Feuerweh-

roldtimers beigetragen haben.

Diese Generalrestaurierung wurde in der Zeit von 

Februar 2018 bis Februar 2019, in drei Schritten 

durchgeführt. 

1. Schritt – Restaurierung des Mannschaftsaufbaues 

und des hinteren Fahrzeugrahmens. Hier wurde der 

Aufbau vom Fahrzeug komplett abgebaut, neu 

Aufgebaut und neu Lackiert. Auch unterzogen wir 

den Fahrzeugrahmen einer Rostschutzbehandlung. 

2. Schritt – Restaurierung der Fahrerkabine und des 

vorderen Fahrzeugrahmens. Es wurden alle Anbau-

teile demontiert, teilweise sandgestrahlt, einer 

Rostschutzbehandlung unterzogen und neu lackiert. 

Der vordere Fahrzeugrahmen wurde ebenfalls mit 

Rostschutz behandelt. 

3. Schritt – Restaurierung des Motors und der 

Fahrzeugelektrik. Der Motor wurde ausgebaut, 

komplett in seine Einzelteile zerlegt, zu einer Fachfir-

ma zur Überholung gebracht und wieder zusammen-

gebaut. Es wurden sämtlicher Motoranbauteile und 

Getriebe überholt und der Motorraum einer Rost-

schutzbehandlung unterzogen. Die Fahrzeugelektrik 

haben wir komplett ausgebaut und erneuert. 

Wir haben diese Generalrestaurierung größtenteils 

in Eigenregie durchgeführt und möchten uns bei 

allen Kameradinnen und Kameraden recht herzlich 

bedanken, die dabei mitgeholfen haben. 

VON DEN FEUERWEHREN

Freiwillige Feuerwehr Lindabrunn

Sommernachtsfest
FF Lindabrunn

vom 21. Juni bis 23. Juni 2019

Floriani-Feier UA1
5. Mai, 9.30 Uhr

im Feuerwehrhaus Lindabrunn

Feuerlöscher-Überprüfung

11. Mai, 9 bis 13 Uhr
im Feuerwehrhaus Lindabrunn
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VEREINE

BSV Enzesfeld-Hirtenberg
2. Juniors Hallenturnier

Am Samstag, den 2. März 2019 fand zum zweiten 

Mal in Folge das Juniors Hallenturnier des BSV statt. 

Der Organisator, Benjamin Czvitkovicz, ermöglichte 

e inen fußbal l re ichen Tag für  d ie Jugend-

Altersgruppen U10, U11 sowie U12, wobei ebenso 

für das leibliche Wohl jeden Spielers gesorgt wurde. 

Bei sehr hoher Zuschauerzahl konnten unter ande-

rem die Heim-Mannschaften in hitzigen Spielen ihre 

Leidenschaft zum Sport ausleben und ihr Talent 

unter Beweis stellen.

Dabei belegten sie folgende Turnierplätze: 

Ÿ U10: 6.Platz

Ÿ U11: ebenso 6.Platz 

Ÿ U12: 3.Platz 

Der Erfolg des Turniers wurde durch überaus positi-

ves Feedback der Gast-Mannschaften, sowie 

gefüllte Tribünen, bestätigt.

Die Krönung jedes einzelnen Turniers erfolgte durch 

Pokalübergaben an jede Mannschaft. Hierbei freute 

sich der BSV, dass der Hirtenberger Bürgermeister 

Karl Brandtner, Jugendhauptgruppe-Süd Obmann 

Ernest Patry und Profi-Fußballer Daniel Maderner 

die Übergabe übernahmen. 

Besonders wichtig ist es dem BSV sich bei den 

zahlreichen freiwilligen Helfern, Sponsoren und 

Gemeindefunktionären zu bedanken, ohne die es 

nicht möglich gewesen wäre eine Tombola mit über 

100 Preisen aufzustellen und ein so erfolgreiches 

Turnier zu veranstalten. 

Der BSV Enzesfeld-Hirtenberg freut sich auf ein 

weiteres ebenso erfolgreiches Turnier 2020! 

________________________________________________________________________________________

Theatergruppe Enzesfeld-Lindabrunn-Hirtenberg
Die Theatergruppe bereitet auch für den Sommer 2019 wieder Stück für Sie vor, welches den vielversprechenden 

Titel „Die windige Alm“ trägt. 

Hier die Termine, des heurigen Tourplans: 

Feuerwehrhaus, Enzesfeld | 13. & 14. Juli | 19.30

Heurigen Schwarz, Lindabrunn | 20. Juli | 19.30

(Schlechtwetter-Ausweichtermin | 21. Juli | 18.00

Gasthaus Goldener Hirsch, Hirtenberg | 27. Juli | 19.30

Heurigen Rumpler, St. Veit | 3. August | 19.30

und 4. August | 18.00

Bühnenwirt Fuchs, Grillenberg | 15. August | 18.00

Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!
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VEREINE - IMPRESSIONEN NARRENTREIBEN

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
„Achtung, hier kommt die Ponyzei!“, hieß es beim 

heurigen Narrentreiben, organisiert vom Fremden-

verkehrs- und Verschönerungsverein Enzesfeld-

Lindabrunn. Obwohl sich der Wettergott am Vormit-

tag zierte, erwies er sich als gnädig und beendete 

das Regenwetter um kurz nach 14.00 Uhr. Der 

Musikverein Hirtenberg und die kreativen Ideen wie 

etwa die der Puder Rosa Ranch, die Weingeister, die 

mobile Grünfläche, den Fair-Trade Obstkorb, zehn 

Jahre Firma Blitz & Blank sowie die einfallsreichen 

Ideen der Fußgruppen sorgten für eine einmalige 

Stimmung. Der Fremdenverkehrs- und Verschöne-

rungsverein bedankt sich für die rege Beteiligung 

und den narrenhaften Nachmittag.
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IMPRESSIONEN NARRENTREIBEN
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IMPRESSIONEN NARRENTREIBEN
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IMPRESSIONEN NARRENTREIBEN
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IMPRESSIONEN NARRENTREIBEN
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IMPRESSIONEN NARRENTREIBEN
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Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
Am Aschermittwoch wurde mit dem „Faschingsver-

brennen“ der Fasching zu Grabe getragen. Ein alter 

Brauch, den der Fremdenverkehrs- und Verschöne-

rungsverein Enzesfeld-Lindabrunn wieder hochhielt.

Um 16.37 Uhr traf sich die trauernde Gemeinde um 

mit dem Fasching den letzten Weg zu gehen. Der 

Trauerzug startete beim Feuerwehrhaus in Lindab-

runn und machte beim Weinbau Gehmayer und beim 

Landgasthaus Lindabrunn halt, bevor er unter dem 

Beisein der Klageweiber und unter zahlreicher 

Anteilnahme der Gemeindebürgerinnen und Bürger 

in den Flammen beigesetzt wurde.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen bedankten sich 

anschließend für die erwiesene Anteilnahme. 

VEREINE - IMPRESSIONEN FASCHINGSVERBRENNEN
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IMPRESSIONEN FASCHINGSVERBRENNEN
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VEREINE

1 Jahr NÖ Blumenschule Marianne Hadrigan
Im wunderschönen Ambiente der Blumenschule hat 

Marianne Hadrigan mit dem ersten Vortrag „Gärten 

im Klimawandel“ von Petra Hirner (Natur im Garten-

Regionalberaterin) am 5. März 2019 ihr einjähriges 

Jubiläum gefeiert. Marianne war sichtlich überrascht 

und überwältigt, dass der Einladung so viele Besu-

cherinnen und Besucher gefolgt sind. War doch 

Faschingsdienstag. Auch Bürgermeister Franz 

Schneider hat es sich nicht nehmen lassen, seine 

Glückwünsche persönlich zu überbringen.

Hier ein kurzer Rückblick über die bisherigen 

Veranstaltungen 2018 (Vorträge & Workshops)

Von Bienen und Blumen | Kräuter und Sprossen | 

Waldkugeln | Frühling im Glas | Mein Naturgarten | 

Feng Shui des Westens | Wilder Gartenblumen-

strauß | Pflanzengöttinnen und ihre Heilkraft | Vom 

Rebschnitt zum Wein mit Degustation | Vom Unkraut 

zum Heilkraut | Naturgarten - der sanfte Weg zum 

Gartenglück | Kräuter für die kalte Jahreszeit und 

Anwendung | Naturdekoration für ihr Zuhause | 

Handgebundener Kranz für Tisch, Tür und Wand | 

Geschenkverpackungen und Wunschkarten

Termine 2019, jeweils um 16.00 Uhr

Do 4. April Meine kleine Blumenwiese

Vortrag von Elisabeth Zottl-Paulischin

Do 25. April Gesunder Boden – Gesunde Pflanzen

Vortrag von Angela Weidinger

Di  7. Mai Frühlingsgewinde

Workshop mit Marianne Hadrigan

Do 6. Juni Ecuador – Straße der Vulkane

Vortrag von Ing. Gregor Gerdenits

Do 27. Juni Mein Weg zur Naturkosmetik

Vortrag von Gaby Feichtinger

Die Blumenschule ist keine Schule im herkömmli-

chen Sinn, sondern ein Verein und bietet Platz für 

ungefähr 40 Personen. Sie ist eine Plattform (Wis-

sensvermittler, deshalb Schule) für all jene, welche 

sich für Naturthemen wie Blumen, Garten, Klima, etc. 

interessieren. Je nach Jahreszeit finden auch 

entsprechende Workshops statt. 

Alle sind herzlich eingeladen, auch aktiv an den 

Vorträgen teilzunehmen. Falls auch Sie etwas zu den 

oben angeführten Themen vermitteln möchten, 

können Sie gerne Ihr Wissen in der Blumenschule 

vorbringen. Somit entsteht ein Netzwerk an Erfah-

rungen und Ideen - wir lernen voneinander!

Die Vorträge sind gratis, lediglich Ihre Freie Spende 

wird gerne angenommen und für die Blumenschule 

verwendet. Die Kosten der Workshops liegen bei 

€ 29,00 plus Materialkosten. 

Marianne Hadrigan freut sich, Ihr Interesse geweckt 

zu haben und würde sich freuen, Sie bei einem der 

kommenden Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt!
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IMPRESSIONEN 1-JAHRESFEIER NÖ BLUMENSCHULE
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VEREINE

ÖHV Hundeschule Enzesfeld beim Narrentreiben

Der ÖHV war auch heuer wieder beim Enzesfelder 

Narrentreiben mit dabei – diesmal als Obstkörberl. 

Gefüllt mit frischen Früchten: Erdbeeren, Bananen, 

Ananas, Trauben und Zitronen waren vertreten. 

Trotz Regens und Schneefalls am Vormittag waren 

die Früchte voller Vorfreude auf den Umzug – sie 

blieben schlussendlich verschont und konnten im 

Trockenen bis nach Lindabrunn spazieren. Die 

Mitglieder unserer Ortsgruppe verteilten Zuckerl an 

die Kleinsten, Getränke an die großen Zuschauer 

und hatten einen fruchtig lustigen Nachmittag!

Die nächste Veranstaltung des ÖHV ist die gemein-

same Wanderung von Zwei- und Vierbeinern auf die 

Fozebenhütte am Ostermontag, den 22. April 2019. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Wandertag mit 

Mensch und Hund und hoffen auf gutes Wetter.

Von 31. Mai bis 3. Juni 2019 macht sich ein Team des 

ÖHV auf die Reise in den äußersten Westen unseres 

Landes: zur Bundesleistungssiegerprüfung (Staats-

meisterschaft) in Götzis in Vorarlberg.  Wir wünschen 

all unseren Startern ein gutes Ergebnis bei dieser 

Großveranstaltung! Darüber berichten wir dann in 

der nächsten Ausgabe.
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VEREINE

Naturfreunde Hirtenberg-Enzesfeld-Lindabrunn
Liebe Leserinnen und Leser, der Winter ist vorbei, 

wir bringen Euch hier einen kleinen Rückblick auf 

unsere Veranstaltungen. 

Schitouren

Sechs Mal waren wir im Jänner und Februar mit 

mehreren Teilnehmern am Abend am Unterberg 

Schitouren gehen, einmal veranstalteten wir einen 

Anfänger-Schitourentag. Dazu kamen ab Mitte 

Dezember einige Schitouren in der Umgebung.

Das Highlight im heurigen Schitouren-Winter waren 

im Februar unsere drei Tage im Sölktal. Unsere 

Instruktoren und Übungsleiter führten elf Teilnehmer 

in zwei Gruppen am Freitag bei Regen, Schnee, 

Sturm soweit es ging Richtung Gumpeneck, bis aus 

Sicherheitsgründen abgebrochen werden musste. 

Belohnt wurden wir aber mit traumhaften Bedingun-

gen am Samstag und Sonntag: unverspurter Neu-

schnee, blauer Himmel und tolle Abfahrten erwarte-

ten uns auf der Kammkarlspitze und am Großen 

Knallstein 2.599 m mit über 1.500 hm im Aufstieg.

Ein traumhafter Tourentag im Sölktal, 1.000 Höhenmeter 

Pulvertraum warten auf uns.

„Powdern was das Zeug“ hieß es auch im Jänner für 

unsere 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim 

Kurs „Schitechnik abseits der Pisten“. Wir konnten 

zwei Tage lang tolle Tiefschneeverhältnisse in 

Zauchensee genießen. Unser Team aus Schiinstruk-

toren und Schitoureninstruktoren betreute die 

Teilnehmer dabei in drei Gruppen.

Kinderschikurse

Bei unseren zwei Kinderschikursen in Mönichkir-

chen/Mariensee konnten wir 42 Kinder (Weihnachts-

ferien) beziehungsweise 54 Kinder (Semesterferien) 

begrüßen. Vier Tage lang waren unsere Skiinstrukto-

rinnen und Instruktoren, sowie Betreuerinnen und 

Betreuer mit ihnen im Skigebiet unterwegs um ihnen 

das Skifahren zu lehren beziehungsweise zu verbes-

sern.  Die mitgefahrenen Eltern konnten ebenfalls 

vier Schitage genießen, da sie ihre Kinder in guten 

Händen wussten. Für den kommenden Winter sind 

beide Schikurse natürlich wieder fix geplant.

Gruppe beim Kinderschikurs in Mönichkirchen – diesmal bei 

schönstem Wetter.

Unsere Boulderkurse für Kinder, Anfänger und 

Golden-Age führen wir ab dieser Saison nicht mehr 

in der Boulderhalle im Bloomfield, sondern in der 

neuen Boulderhalle in Wr. Neustadt („Big Wall 

Bouldering“) unter der bewährten Betreuung von 

Richard durch.

So geht es im Frühjahr weiter

Die Laufbetreuerinnen und Betreuer warten jeden 

Montag auf Euch! Am Montag, den 1. April 2019 

beginnt wieder unser Langsamlauftreff. Der Lauftreff 

ist für alle geeignet, vereinsungebunden und kosten-

los. Jeden Montag um 18.30 Uhr Treff in der Hohen-

luckengasse. Einfach hinkommen und mitmachen!

Unser traditionelles Grillfest im Symposium Lindab-

runn findet heuer am 29. Juni statt.

Alle weiteren Termine für Wanderungen, Radtouren, 

Klettern, Segeltörns  usw. sind in Ausarbeitung und 

werden euch natürlich mit unserem nächsten Pro-

gramm zugeschickt.

Besucht uns doch auch mal auf unserer Website und 

unserer Facebookseite: www.naturfreunde-

enzesfeld.com www.facebook.com/Naturfreunde-, 

Hirtenberg-Enzesfeld oder schaut einfach mal bei 

einer unserer Veranstaltungen vorbei. 

Ein schönes Frühjahr 2019 mit vielen Touren 

wünscht euch das Team der Naturfreunde Hirten-

berg-Enzesfeld-Lindabrunn!
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Mit Vollgas in die neue Tennissaison: 

Die Tennisschule-Scherer und der Tennisclub 

Enzesfeld suchen neue Tennistalente.

Im Rahmen der Aktion „Kinder gesund bewegen“ 

suchen die Tennisschule-Scherer und der Tenni-

sclub Enzesfeld neue Tennistalente. Die Kooperation 

mit der Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn macht es 

möglich, dass der Turnunterricht  ganz im Zeichen 

des gelben Filzballes steht. So haben die ersten und 

zweiten Klassen die Möglichkeit, diese tolle Sportart 

näher kennen zu lernen.

Freiluftsaison 2019

Die neue Tennisanlage mit vier Freiplätzen wird Ende 

März fertiggestellt werden. Auch heuer stehen 

wieder viele Highlights auf dem Programm. Unser 

Motto lautet „Tennis für ALLE“. Egal ob ambitionierter 

Turnierspieler oder geselliger Freizeitspieler bei uns 

ist für ALLE ETWAS dabei. Wir werden heuer mit 

sieben Mannschaften an der Mannschaftsmeister-

schaft teilnehmen. Die U14 und U16 Mannschaft 

werden in der Niederösterreichischen-Landesliga 

antreten. Hier wird toller Sport geboten und das sollte 

für jeden Tennisfan ein Fixpunkt im heurigen Kalen-

der darstellen.

Die Termine unserer Heimspiele lauten wie folgt: U14 

am 31. Mai und 14. Juni 2019 und der U16 am 10. 

und 24. Mai 2019. Die Spiele starten immer um 

16.00 Uhr. Am Pfingstsonntag wird unser jährliches 

Jux-Turnier über die Bühne gehen. Hier sind auch 

alle nicht Tennisspieler herzlichst willkommen.

Für alle Kinder und Jugendliche finden im Sommer 

wieder zwei Tenniscamps statt. Die Termine sind: 

Camp 1 von 1. bis 5. Juli und Camp 2 von 19. bis 23. 

August 2019. Aufgrund des großen Interesses und 

der begrenzten Teilnehmerzahl wird eine rechtzeitige 

Anmeldung empfohlen.

Im Rahmen des 2. Heli-Ehebruster-Gedenkturnieres 

wird heuer erstmalig die NÖTV Kreis Süd Kreismeis-

terschaft der allgemeinen Klasse ausgetragen. Auch 

wird wieder das Wolfgang-Kienzel-Gedenkturnier in 

Zusammenarbeit mit unseren Tennistrainerinnen 

und Trainern ausgetragen.

Wir freuen uns auf eine tolle, erfolgreiche und verlet-

zungsfreie Tennissaison 2019.

Weitere Informationen bei Sebastian Scherer unter 

(0699) 111 232 98, , office@tennisschule-scherer.at

www.tennisschule-scherer.at und beim TC-

Enzesfeld unter  .www.tc-enzesfeld.at

Tennisclub Enzesfeld

VEREINE

________________________________________________________________________________________

Tischtennisklub Enzesfeld
Cup-Aus, heißer Titelkampf

Im Viertelfinale des NÖ Tischtennis-Challenge Cups 

war auch heuer wieder Endstation für die Vertreter 

des TTK Enzesfeld. Nach grandiosen Siegen gegen 

St. Veit (5:1) und in Lassee (5:4) mussten sich 

Obmann Harald Krumpak, Wolfgang Kralicek und 

Manfred Sevcik schließlich zuhause klar mit 0:5 

gegen Gänserndorf geschlagen geben.

„Das wird schwer“ war sich Kapitän Krumpak schon 

vor der Partie im klaren. Ist doch Gänserndorf eine 

Mannschaft, die das Limit an 3.000 Ranglistenpunk-

ten mit jungen Spielern auffüllt, die bereits wesentlich 

stärker sind, als es ihre Punkte aussagen. In den 

letzten Jahren war das das große Erfolgsrezept für 

diesen Bewerb - was Vereine für ihre Jugendarbeit 

belohnt, aber für kleine Vereine ohne professionelle 

Nachwuchsarbeit schwierig ist. So wird das Final-

Four-Turnier auch diesmal wieder ohne den TTK 

Enzesfeld stattfinden.

Inzwischen befindet sich die Mannschaft von 

Enzesfeld 2 als einzige noch im Liga-Titelkampf. 

Nach einem grandiosen Start in die Frühjahrssaison 

der 1. Klasse, mit dem man sich bereits einen großen 

Punktevorsprung auf Verfolger Gumpoldskirchen 

erarbeitet hatte, setzte es zuletzt einen überraschen-

den Punkteverlust in Biedermannsdorf. 
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Neuzugang Helmut Laser hatte mit drei Einzelsiegen 

das Unentschieden gerettet und sprach von „einem 

lachenden und einem weinenden Auge“, während 

Kapitän Gerhard Noll nach zwei Niederlagen und der 

ersten Pleite im Doppel „nur noch zum Heulen“ 

zumute war. Platz eins in der Einzelrangliste ist damit 

futsch, aber der Meistertitel immer noch in der 

eigenen Hand. Kommt doch auch Nachwuchstalent 

Bernhard Klinger immer besser in Fahrt. Er feierte 

zuletzt in Möllersdorf sein erstes Match mit hervorra-

genden 3:0 Einzelsiegen.

Neben den Erfolgen der Mannschaft von Enzesfeld 2 

dürfen natürlich auch die Erfolge der Mannschaft 

Enzesfeld 1 in der Oberliga nicht außer Acht gelas-

sen werden. Im ersten Jahr in der Oberliga liegt die 

Mannschaft von Gerhard Stampf auf einem sensatio-

nellen zweiten Platz in der Tabelle, der die Erwartun-

gen des Vereins mehr als übertrifft. Dominik Berger 

führt zudem auch noch die Einzelrangliste in der 

Oberliga mit 22:1 Siegen ganz klar an.

Größtes Hobby-Tischtennisturnier Österreichs

Bereits zum siebten mal in Folge wird der Tischten-

nisklub Enzesfeld am 11. Mai 2019 das traditionelle 

Hobby-Tischtennis-Turnier in der Sportschule in 

Lindabrunn austragen.

Nachdem im letzten Jahr bereits ein neuer Teilneh-

merrekord erzielt werden konnte, wird für dieses Jahr 

durch zahlreiche Anfragen bereits mit einer Teilneh-

merzahl von über 80 Spielern gerechnet.

Durch dieses enorme Interesse an dem Turnier kann 

sich der Tischtennisklub Enzesfeld bereits jetzt 

wieder als Veranstalter des größten Hobby-Turniers 

Österreichs rühmen.

Gespielt wird in verschiedenen Altersklassen je nach 

Nennungen, erst in Gruppen und danach in einem 

Master und Lucky-Looser-KO Bewerb bis die Sieger 

der einzelnen Bewerbe feststehen.

Es warten Pokale und Urkunden auf die Besten und 

für das leibliche Wohl sorgt der TTK Enzesfeld selbst 

mit einer eigens eingerichteten Kantine.

Zudem wartet für alle Spieler und Zuseher im 

Anschluss an die Siegerehrung noch eine riesige 

Tombola mit Geschenkskörben und vielen anderen 

tollen Preisen.

Der TTK Enzesfeld würde sich über den Besuch 

des Turniers und eine rege Beteiligung der 

heimischen Bevölkerung sehr freuen.

VEREINE
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Pensionisten Enzesfeld-Lindabrunn
Der Weihnachtsausflug am 20. Dezember 2018 in 

die Hirschstättner Weihnachtlichen Gärten und die 

anschließende Schifffahrt auf der Donau bei Nacht 

beeindruckten die Gäste sehr. Auf dem Schiff fand 

der Ausflug bei Buffet und gemütlicher Musik, einen 

festlichen Ausklang. 

Die diesjährige Weihnachtsfeier der Pensionisten 

fand heuer im Landgasthaus in Lindabrunn statt. Als 

musikalische Umrahmung begleitete ein Männer-

chor das Fest, das bei einem guten Schnitzerl mit 

Salat mit Begeisterung angenommen wurde. Bei 

guter Stimmung wurde viel geplaudert und gelacht.

Programm für 2019

23. März,15.00 Uhr, Tanz in den Frühling im Volks-

heim mit Tombola.

15. April, Tierpark Schönbrunn. Abfahrt 12.30 Uhr. 

Bei Schlechtwetter Haus des Meeres. Bus und 

Eintritt € 38,00. 

16. Mai, Wachaubahn und Burg Aggstein. Abfahrt 

07.00 Uhr. Zug, Rollfähre, Burg mit Führung und Bus 

(ohne Essen) € 52,00 (mit Card € 42,00). 

22. Juni, Grafenegg und Krems. Abfahrt 13.00 Uhr. 

Keramikmuseum inkl. Führung und Aufenthalt in 

Krems, weiter nach Grafenegg zum Konzert im 

Wolkenturm, Beginn 20.00 Uhr Kategorie 3. Karte 

und Bus (ohne Essen) € 88,00. 

18. Juli, Tauplitz. Abfahrt 07.00 Uhr. Maut, Bummel-

zug, Menü und Bus € 59,00. Auch mit Kindern 

möglich (halber Preis). 

1. August, Fertörakos. Abfahrt Mittags. Felsenthea-

ter „Lustige Witwe“ Beginn 17.30 Uhr Kategorie A, 

Karte und Bus € 79,00. 

September: eventuell Schifffahrt auf der Donau 

(noch offen). 

Oktober: Tanz in den Herbst im Volksheim, Beginn 

15.00 Uhr. 

24. Oktober, Wr. Neustadt NÖ Landesausstellung. 

Abfahrt noch offen. In den Kasamatten und Wildes-

sen in Muthmannsdorf. Eintritt und Bus € 33,00.

9. November, Eisenstadt. Abfahrt 09.15 Uhr. Konzert 

„die 60iger“ und Führung im Schloss Esterhazy. 

Eintritt, Bus, Konzert und Essen € 82,00. 

Dezember: Weihnachtsfeier

Dezember: Weihnachtsmarkt (noch offen)

Änderungen vorbehalten. Telefon Elisabeth Buche-

cker (0676) 674 44 72. 
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The New Spirit and Voice Ghospelchor
Wir haben ein sehr erfolgreiches Konzert Jahr 2018 

hinter uns. Mit unserer Chorleiterin Edith Khabbaz 

gaben wir acht Konzerte in den Kirchen von Enzes-

feld, Sollenau, Bad Vöslau, Baden und Berndorf.

In all diesen Konzerten sammelten wir für die 

Schmetterlingskinder. So konnten wir am 21.Jänner 

2019 an den Verein DEBRA (Schmetterlingskinder) 

eine beachtliche Summe spenden. Wir überreichten 

einen Scheck von in der Höhe von € 2.200,00 an 

Frau Kathrin Siegl! 

Leider musste unsere Chorleiterin mit Ende 2018 die 

Leitung unseres Chores aus beruflichen Gründen 

beenden. Seit Jänner 2019 hat Robert Schönherr 

den Chor "New Spirit and Voice" übernommen

Unsere Konzert-Termine für Sommer 2019

Sa. 25. Mai | 19.00 Uhr | kath. Kirche Enzesfeld

So. 23. Juni | 19.30 Uhr | kath. Kirche Sollenau

Sa. 29. Juni | 18.30 Uhr | evang. Kirche Traiskirchen

So. 30. Juni | 19.00 Uhr | evang. Kirche Baden

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer.

Wenn DU gerne singst: BITTE komme in die Chor-

probe! Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeinde-

Sitzungssaal in Enzesfeld-Lindabrunn, Hauptstr. 12. 

JEDE Stimmlage wird gebraucht und ist herzlich 

willkommen! TRAU DICH , wir erwarten DICH!

Kontakt

Eva und Max Neukirchner (0676) 438 11 67 oder 68 

www.newspiritandvoice.at.

________________________________________________________________________________________

50 Jahre Symposion Lindabrunn - Jubiläumsprogramm
Marlene Hausegger | Hier ist das Wir-Gefühl 

noch stark | Vernissage: 26. April 2019, 19.00 Uhr, 

Ausstellung: 27. April bis 9. Juni 2019

Der öffentliche Raum ist das Spielfeld der Künstlerin. 

Sie unterwandert ihn auf sehr subtile Art und Weise. 

Ihre „Eingriffe“ beziehen sich immer auf bestehende 

Strukturen, die außerhalb unserer alltäglichen 

Wahrnehmung liegen. Sie sind geprägt durch einen 

sezierenden, offen legenden Blick, der uns 

verdrängte, übersehene Orte und Dinge neu ins 

Bewusstsein rückt. Marlene Hausegger arbeitet mit 

vorgefundenen Situationen im öffentlichen Raum, 

bei ihrem Projekt am Symposion Lindabrunn mit 

runden Heu-, Stroh- und Siloballen, die jedes Jahr 

a u f  u n s e r e n  W i e s e n  u n d  F e l d e r n  d a s 

Landschaftsbild prägen. Mit einfachsten Mitteln, wie 

Klebebändern, Kreiden oder Bemalungen, fügt sie 

diesen neue Bedeutungen hinzu. 

Die Eröffnung der Ausstellung findet am 26. April 

2019 um 19.00 Uhr am Symposion Lindabrunn statt. 

Die Ausstellung kann von 27. April bis 9. Juni am 

Symposionsgelände besichtigt werden.

Futurologisches Symposion | 17. bis 30. Juni 

2019 mit Abschlusssymposium und Ausstellung

Zum Futurologischen Symposium wurden für 14 

Tage Künstlerinnen und Künstler nach Lindabrunn 

eingeladen, um sich mit zukunftsweisenden Konzep-

ten und Ideen alternativer Lebensformen auseinan-

der zu setzen. In dieser Zeit erarbeiten sie neue 

Objekte und Installationen für das Gelände des 

Symposions. Am Ende des zweiwöchigen Aufenthal-

tes werden ihre Arbeiten in einem öffentlichen 

Abschlusssymposium vorgestellt und sollen als 

Wegweiser in die nächsten Jahre des Symposions 

dienen. Wir freuen uns auf: Judith Fegerl, Karin 

Frank, Günther Friesinger, Chri Strassegger und 

Christoph Weber. 
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Kinderfreunde Enzesfeld-Lindabrunn
Am Sonntag, den 3. Februar 2019 fand der schon zur 

Tradition gewordene Kinderfasching im Volksheim 

Enzesfeld statt und auch heuer erfreute er sich 

wieder großer Beliebtheit. Neben den Gratis-

Krapfen, die von der Bäckerei Dworzak in Hirtenberg 

gespendet wurden, gab es Musik von DJ Roach 

sowie verschiedene Spiele für die Kinder und eine 

große Tombola mit rund 40 abwechslungsreichen 

Geschenken. An dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 

und Unternehmen, die uns mit ihren Spenden 

unterstützt haben!

Aktivitäten im Vorjahr

Am 27. November 2018 wurde die Spitalskirche 

kurzerhand in ein Gruselschloss umfunktioniert und 

die Mega-Halloweenparty der Kinderfreunde gefei-

ert. Neben einer Bastel- und Malstation gab es 

Kinderschminken mit Fotoecke, Plutzerschnitzen 

und eine tolle Kinderdisco. Zusätzlich sorgten viele 

Leckereien wie Kinderpunsch und Grusel-Muffins für 

ausgesprochen gute Laune.

Am 6. Dezember 2018 besuchte der Nikolaus der 

Kinderfreunde mehr als 30 Familien und durfte viele 

Kinder mit Geschenken überraschen. 

Den Abschluss des Jahres bildete sodann der 

Besuch des Weihnachtstheaters im Stadttheater 

Wiener Neustadt am 16. Dezember 2019 – „Der 

gestiefelte Kater“ begeisterte nicht nur die Kinder, 

sondern war ein tolles Erlebnis für alle Besucherin-

nen und Besucher. 

Ausblick für 2019

Unser nächstes Highlight ist die alljährliche Osterei-

ersuche am Frauentalkreuz, welche heuer am 

Palmsonntag (14. April 2019) stattfindet. Gestartet 

wird um 14.30 Uhr, bei Regenwetter muss die Suche 

leider abgesagt werden. Wir freuen uns schon sehr 

auf euer Kommen!

Im Sommer werden wir Kinderfreunde wie gewohnt 

beim Ferienspiel vertreten sein und starten dann mit 

dem Halloween-Fest in den Herbst. 

VEREINE
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Musikverein Hirtenberg
Von der Bläserklasse zum Jugendorchester

Seit September 2018 ist es soweit: der Musikverein 

Hirtenberg hat ein eigenes Jugendorchester!

Knapp 20 Kinder und Jugendliche haben so die 

Chance ihr gemeinsames Hobby, die Musik, auszu-

leben. Die meisten davon kommen aus der ehemali-

gen Bläserklasse der Volksschule Enzesfeld-

Lindabrunn. Dazu kommen noch andere Kinder aus 

den Gemeinden Enzesfeld-Lindabrunn, Hirtenberg, 

und Leobersdorf.

Erster gemeinsamer Auftritt der damaligen Bläserklasse der Volksschule 

Enzesfeld-Lindabrunn mit dem Musikverein beim Konzert zum 

Nationalfeiertag im Oktober 2016.

Jeden Dienstag von 18.30 bis 19.30 Uhr proben die 

Kinder unter der Leitung von Musikschullehrer 

Michael Lugitsch für ihre Auftritte. Gemeinsam mit 

einigen Musikvereinsmitgliedern konnte schon eine 

Weihnachtsstunde für Eltern und Freunde gestaltet 

werden. Im kommenden Jahr sind noch weitere 

Auftritte wie zum Beispiel beim Konzert zum Natio-

nalfeiertag des Musikverein Hirtenberg geplant. 

Auch das jährliche Bezirksjugendgruppentreffen, bei 

dem Jugendgruppen aus den Bezirken Baden, 

Mödling und Wiener Neustadt zusammenkommen, 

wird ein Highlight werden.

Gemeinsamer Auftritt beim 60er-Geburtstagsfest von Bürger-

meister Franz Schneider im Juni 2017 in Lindabrunn.

Auch beim Konzert zum Nationalfeiertag 2017 gab es wieder 

einen gemeinsamen Auftritt der beiden Orchester. 

Unser Ziel ist es, dass wir den Kindern die Freude 

und Begeisterung die wir selber beim musizieren 

haben, weitergeben können. Denn in einem Musik-

verein zu sein, ist ein ganz besonderes Erlebnis. Bei 

keinem anderen Hobby ist der Verein so durchge-

mischt. Egal ob Schüler oder Pensionist, Profimusi-

ker oder Anfänger, im Vordergrund steht immer die 

verbindende Musik.

Jeden Dienstag von 18.30 bis 19.30 Uhr proben die 

Kinder im Kulturhaus in Hirtenberg. Ab dem nächsten 

Schuljahr (ab September) wird die Probe donner-

stags von 18.30 bis 19.30 Uhr vor der Probe des 

Musikvereins stattfinden, um die Kontakte noch 

enger zu knüpfen. 

Wir freuen uns über jedes interessierte Kind und 

helfen auch gern bei der Vermittlung von Instrumen-

ten, Noten oder Ähnlichem. Sie erreichen unseren 

Jugendreferenten Johannes Osztovics per E-Mail 

unter  oder auch jugendreferent@mv-hirtenberg.at

telefonisch unter (0664) 751 249 54.

Wir sind ein cooler Haufen! Hier im Symposion beim Fotoshooting.
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Golfclub Enzesfeld
Die winterliche Unterbrechung des Spielbetriebs 

wurde auch heuer wieder genutzt, um einige Neue-

rungen auf dem Platz vorzunehmen. Die wichtigste 

davon, ist sicherlich die Fertigstellung der vollauto-

matischen Platzbewässerung. 

Ab heuer muss die Bewässerung aller Spielflächen 

des ungefähr 60 Hektar großen Areals nicht mehr 

händisch an- und abgedreht werden, sondern erfolgt 

automatisch über einen Computer. Ein Umstand, der 

nicht nur den Pflegeaufwand und Wasserverbrauch 

reduziert, sondern sich – vor allem in den Hitzeperi-

oden – auch in einer höheren Platzqualität bemerk-

bar machen wird.

Dieses versteckte, malerische und beruhigende 

Ambiente am Rande unserer Gemeinde, kann 

übrigens auch von allen Nicht-Golfern auf der 

traumhaften Terrasse des ausgezeichneten Restau-

rants genossen werden!

Wen es darüber hinaus auch noch reizt, einmal ganz 

unverbindlich und kostenlos auf diese „kleine, weiße 

Kugel“ zu schlagen, dem bietet der Golfclub dazu 

jeden ersten Samstag im Monat ab 14.00 Uhr die 

Gelegenheit dazu. Mitzubringen sind nur festes 

Schuhwerk und gute Laune. Um den Rest kümmern 

sich die beiden Golf-Professionals Richard Morris 

und Alexander Marx.   
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Wenn es summt und brummt - was Vielfalt im Garten bedeutet
Ein biologisch vielfältiger Garten ist ein hohes Gut – 

sowohl für uns Menschen als auch für Tiere und 

Pflanzen. Zwischen brummenden Hummeln, 

singenden Vögeln und duftenden Blüten kommt für 

viele Menschen die schönste Entspannung auf und 

der eigene Garten fühlt sich an wie Urlaub. Außer-

dem erspart man sich viel Arbeit, denn die Nützlinge, 

die sich in einem ökologischen Garten einfinden, 

übernehmen gern einen großen Teil der Arbeit.

Warum ist biologische Vielfalt im Garten wichtig?

Lebensräume werden aufgrund der intensiven 

Nutzung - zum Beispiel durch die Landwirtschaft 

(Monokulturen), aber auch durch Versiegelung 

(Verbauung) - immer kleiner und bieten vielen Arten 

nicht mehr genügend Nahrung und Unterschlupf. Es 

gibt unzählige Gärten, die oft sehr aufgeräumt sind. 

„Was sagen denn unsere Nachbarn?“, ist oft ein 

Argument. Exotische Pflanzen beheimaten nur 

wenige Insekten und haben für Vögel keinen Nutzen. 

Welcher Unterschied ist zwischen gefüllten und 

ungefüllten Blüten? Gefüllte Blüten geben den 

Insekten keine Chance, den für sie so wichtigen 

Blütennektar zu erreichen. Sie dienen lediglich dem 

Auge und haben somit ökologisch keinen Nutzen.

Mit einem ökologisch geführten Garten kann JEDER 

einen Beitrag zum Erhalt der Arten leisten, denn 

unsere Gärten können so zu wichtigen Lebens- und 

Rückzugsräumen für Pflanzen und Tiere werden. 

Wer beispielsweise Wildbienen im Garten fördert, 

gibt vielen Bestäubern eine Heimat. Wer Vögeln 

Unterschlupf und Nahrung bietet, hat die besten 

Schädlingsbekämpfer vor Ort. Merkmale eines 

Gartens, der biologisch vielfältig ist:

Ÿ hier wachsen vorwiegend heimische Pflanzen
Ÿ Insekten, Vögel, Igel und Co. finden reichlich 

Futter und Unterschlupf
Ÿ Vögel brüten hier gern
Ÿ Trockenmauer, Teich und Reisighaufen bieten 

Verstecke und Nahrung
Ÿ Pestizide, chemische Dünger und Torf kommen 

nicht zum Einsatz

Heimische Frühblüher, Stauden und Gehölze -

schön und nahrhaft

In einem biologisch vielfältigen Garten wachsen vor 

allem heimische Pflanzen, welche die Tierwelt 

einladen und ihnen Nahrung, Verstecke und Nistplät-

ze bieten. Im Frühjahr spenden beispielsweise 

heimische Frühblüher den Hummeln erste Nahrung 

und uns einen herrlich bunten Garten bereits im April. 

Später bereichert die frühsommerliche Blütenpracht 

der Obstbäume und Stauden den Garten und lockt 

Falter und andere Insekten an. Heimische beerentra-

gende Gehölze und Samen von Gräsern und Stau-

den sowie viele Insekten bieten Vögeln ein schmack-

haftes Nahrungsangebot im Sommer und Herbst. Im 

Winter erleichtern abgeblühte Samenstände den 

überwinternden Vögeln die Nahrungssuche. Auch 

optisch sind sie, mit Schnee bepudert, ein schöner 

Anblick. Beeren und Früchte sind in dieser entbeh-

rungsreichen Zeit wichtige Futterquellen.

Nicht nur Vögel und Insekten können sich in unserem 

Garten zuhause fühlen. Auch Igel, Eidechsen, 

Frösche und Kröten sowie eine Vielzahl anderer 

Kleintiere kommen gern vorbei, wenn der Garten 

vielfältig gestaltet ist.

Verzicht auf Pestizide und chemische Dünger

Damit sich Tiere in unseren Gärten wohl fühlen, ist es 

wichtig, auf den Einsatz von Pestiziden und eine 

allzu große Ordnungsliebe zu verzichten. Den Boden 

bedecken oder zu hacken, hilft gegen ungewollte 

Wildkräuter. Wer eine „wilde Ecke“ mit Disteln, 

Brennnesseln und Gräsern belässt, bietet den 

Raupen von Tagpfauenauge, Kleinem Fuchs und 

dem Distelfalter einen gedeckten Tisch. 

Die Anlage eines Naturgartens ist nicht nur einfach, 

für den Anfang reichen auch ein oder zwei einladend 

natürlich gestaltete Ecken. Wichtig ist die Verwen-

dung einheimischer Pflanzen. Diese sind für unsere 

klimatischen Bedingungen geeignet. Aufgrund des 

Klimawandels sollte auf hitzebeständige Pflanzen 

(Bäume, Stauden, etc.) geachtet werden.

Nähere Infos unter . www.naturimgarten.at
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Jeden 1. Dienstag im Monat von 16-18 Uhr im großen 
Si tzungssaal  |  te l .  Voranmeldung erbeten.
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Hier könnte

Ihre Anzeige stehen!

Nähere Informationen

erhalten Sie

am Gemeindeamt 

 bei Michael Osztovics unter

(02256) 812 51 DW 72 oder unter

veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at.
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80. Geburtstag: Herbert Rieder  

 

  

80. Geburtstag: Helga Matl  80. Geburtstag: Robert Dite  

 

  

80. Geburtstag: Friedrike Mayer

 80. Geburtstag: Hannelore Lechner  

 
 

JUBILAREHRUNGEN - WIR GRATULIEREN GANZ HERZLICH!

80. Geburtstag: Maria Lindmayer
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 90. Geburtstag: Maria Mayer  

 

  

85. Geburtstag: Helmut Lukas

  

 

  

 Diamantene Hochzeit: 

 Elfriede & Helmut Kühmayer 
 

JUBILAREHRUNGEN - WIR GRATULIEREN GANZ HERZLICH!

90. Geburtstag: Desanka Zaric 95. Geburtstag: Anna Trimmel 

 

 

Goldene Hochzeit:  

Waltraud & Mathias Brunner 
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WIR GRATULIEREN - WIR TRAUERN

Geburten

Anton Klösch

Theodor Mileski

Leopold Koza

Clara Wolf

75. Geburtstag

Pavel Sika

Brigitte Loew

Franz Grimme

Otmar Helmreich

Helmut Wanek

Monika Penz

Gertraude Resch

Dr. Hermann Hörtner

Irene Schweiger

Karin Meixner

80. Geburtstag

Friederike Mayer

Helga Matl

Robert Dite

Hannelore Lechner

Ferdinand Penz

Maria Lindmayer

Günter Hoffmann

Eva Fanzler

Oskar Fliegenfuß

Elvira Krenn

Waltraud Kiechle

Gerhard Hejduk

85. Geburtstag

Gertrude Fritz

Helmut Lukas

Elisabeth Pechhacker

90. Geburtstag

Desanka Zaric

92. Geburtstag

Gerta Hansenöhrl

95. Geburtstag

Anna Trimmel

Goldene Hochzeit

Waltraud & Mathias Brunner

Diamantene Hochzeit

Elfriede & Helmut Kühmayer

Wir trauern um

Erna Kammla

Margarethe Schwarzott

Michael Radocha

Hannelore Kraljic

Dieter Parzer

Martin Zimmermann

98. Geburtstag

Martin Entmayr

99. Geburtstag

Auguste Schmerböck

________________________________________________________________________________________
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ÄRZTE & ÄRZTENOTDIENSTPLAN

Allgemeinmedizin
Dr. Susanne Zinnbauer

Schloßstraße 13

Tel. (02256) 821 88 | Fax. (02256) 831 61

office@ordination-zinnbauer.at

www.ordination-zinnbauer.at

Allgemeinmedizin
Dr. Hildegard Zsacsek

Hangernstraße 34

Tel. (02256) 829 99-9 | Fax. (02256) 829 99-7

Allgemeinmedizin
Dr. Christoph Resinger

Bahngasse 6 | 2552 Hirtenberg

Tel. & Fax. (02256) 811 41

christoph.resinger@fussballdoc.at

Allgemeinmedizin
Dr. Ljiljana Durovic

Gernedlgasse 2 | 2552 Hirtenberg

Tel. (02256) 815 05

Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Dr. Andrea Fuchs

Wr. Neustädterstraße 40

Tel. (02256) 821 90

XXX

Tierarzt
Dipl.-TA Martin Unterberger

Wr. Neustädterstraße 64

Tel. (02256) 82 49 22

tierarztpraxisunterberger@gmx.at 

Massageinstitut
Alfred Bartu

Eichengasse 4

Tel. (0664) 432 71 13

Massageinstitut
Gerly

Wr. Neustädterstraße 35

Tel. (02256) 828 07

Ärzte-Notdienstplan | 2. Quartal 2019
Samstag, Sonntag, Feiertag von 07.00 bis 19.00 Uhr.

Nachtdienste werden von 19.00 bis 07.00 Uhr von Notruf NÖ (Tel. 141) übernommen. 

Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch online unter  (Ärzte & Spitäler / Wochenend-Dienst). www.arztnoe.at

XXX

April
06. & 07.04. Dr. Zak

13. & 14.04. Dr. Szlezak

20. & 21.04. Dr. Resinger

22.04.  Dr. Klinger

27. & 28.04. Dr. Unger

Mai
01.05.  Dr. Zinnbauer

04. & 05.05. Dr. Lang

11. & 12.05. Dr. Durovic

18. & 19.05. Dr. Zsacsek

25. & 26.05. Dr. Zak

30.05.  Dr. Szlezak

Juni
01. & 02.06. Dr. Resinger

08. & 09.06. Dr. Klinger

10.06.  Dr. Unger

15. & 16.06. Dr. Zinnbauer

20.06.  Dr. Durovic

22. & 23.06. Dr. Lang

29. & 30.06. Dr. Zsacsek

Adressen der Ärzte
Dr. Erich Klinger
Südbahnstraße 9 | 2544 Leobersdorf

Tel. (02256) 641 11

Dr. Barbara Lang
Wr. Neustädterstraße 91 | 2542 Kottingbrunn

Tel. (02252) 761 05

Dr. Wolfgang Unger
Färbergasse 7 / 1 | 2544 Leobersdorf

Tel. (02256) 623 88

xxx
xxx

xxx

xxx

Dr. Richard Szlezak
Schloss 4 | 2542 Kottingbrunn

Tel. (02252) 761 03

Dr. Anna Zak
Theodor-Körner-Gasse 1 | 2542 Kottingbrunn

Tel. (02252) 709 99
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Sprechstunden

Bürgermeister

Franz Schneider

Freitag von 8.00 bis 10.00 Uhr

1. Stock, Zimmer 14

(02256) 812 51 DW 74

(0664) 882 641 14

buergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at

XXX

Vizebürgermeister

Stefan Rabl

Sprechstunden nach telefonischer 
Vereinbarung

1. Stock, Zimmer 13

(0699) 111 480 20

vizebuergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at 

SERVICE DER GEMEINDE

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag, Donnerstag, Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

So erreichen Sie uns
Tel. (02256) 812 51 | Fax (02256) 812 51 DW 83

Web: www.enzesfeld-lindabrunn.at 

Ortsvorsteher Lindabrunn
gf. Gemeinderat | Ing. Herbert Postl

(0676) 611 87 30 | herbert.postl@liste-schneider.at

Sekretariat 1 | Gabriele Feichtinger

DW 76 | sekretariat@enzesfeld-lindabrunn.at

Sekretariat 2 | Gabriele Mayer

DW 86 | post@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Ing. Daniel Strodl

DW 77 | bauamtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Kassa | Michaela Schulter

DW 82 | kassa@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Karin Leitner

DW 75 | buchhaltung@enzesfeld-lindabrunn.at

Verwaltung
Amtsleiter | Obersekretär Ing. Gregor Gerdenits

DW 73 | amtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Öffentlichkeitsarbeit | Michael Osztovics

DW 72 | veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at

Allgemeine Verwaltung | Karin Wieser

DW 70 | allg.verwaltung@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Sonja Haberz-Lechner

DW 78 | bauamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Meldeamt | Marion Meidl

DW 71 | meldeamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Petra Horvath

DW 85 |  lohnverrechnung@enzesfeld-lindabrunn.at

Kindergärten
Leitung | Karin Altenbacher

Enzesfeld | (02256) 813 17 | kg.enzesfeld@aon.at

Lindabrunn | (02256) 812 90 | kg.lindabrunn@aon.at

Volksschule
Leitung | Pia Lichtenegger

(02256) 810 90 | vs.enzesfeld-lindabrunn@noeschule.at

www.vs-enzesfeld-lindabrunn.at 

Kinderhaus
Leitung | Claudia Goluch

(02256) 822 43 | (0676) 870 027 334

kinderhaus.enzesfeld-lindabrunn@noe-volkshilfe.at

Schulische Nachmittagsbetreuung
Leitung | Claudia Goluch

(0664) 882 251 22

Telefonisch erreichbar ab 11.15 Uhr

Rechtsberatung & Notar | Mag. Dr. Thomas Hanke
Kostenloses Service des Notariats Pottenstein | jeden 2. Montag im Monat | ab 09.00 Uhr | 1. Stock, Zimmer 13

Termine: 08.04. | 13.05. | 17.06. | 08.07. | Wir bitten um telefonische Voranmeldung bei Michaela Schulter DW 82.

Wertstoffhalle | Industriegasse 10

Öffnungszeiten (ausgenommen Feiertage) | jeden Dienstag und Donnerstag | von 13.00 bis 15.00 Uhr | jeden zweiten 

Samstag im Monat | 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr | Samstags-Termine: 06.04. | 20.04. | 04.05. | 18.05. | 01.06. | 15.06. | 29.06.

Alteisen | Altholz | Altkleider | Altreifen | Elektroschrott | Kartonagen | Problemstoffe | Sperrmüll | Styropor


